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70 Jahre Posaunenchor Igensdorf
Der Posaunenchor Igensdorf feierte im Mai sein 70. Grün-

dungsjubiläum mit einem festlichen Konzert in der St. Georgs-
Kirche und beim Gottesdienst im Kirschgarten an Christi Him-
melfahrt. Im Rahmen des Gottesdienstes wurden verdiente 
Mitglieder des Posaunenchores geehrt.

Gründungsmitglied Erwin Zeiß darf auf 70 Jahre Bläserdienst 
in der Kirchengemeinde zurückblicken. Gerhard Küpfer musi-
ziert seit ebenso unglaublichen 60 Jahren im Posaunenchor. 
Gertraud Switalski aus Frohnhof wurde ebenfalls für ihr langjäh-
riges Engagement mit einer besonderen Ehrung bedacht. Auch 
Chorleiter Rainer Friedrich spielt selbst schon 45 Jahre im Po-
saunenchor, den er seit 25 Jahren leitet.

Ausführlicher Bericht zum Jubiläumskonzert und  
Gottesdienst im Kirschgarten auf den Seiten 22 und 23.

Der Posaunenchor Igensdorf mit langjährigen und jungen Ensemble-Mitgliedern vor der St. Georgskirche.
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Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung Flurneuordnung
Teilnehmergemeinschaft Weißenohe-Dorfhaus
Der Vorsitzende des Vorstandes
Flurneuordnung Weißenohe-Dorfhaus Gemeinde Weißenohe, 
Landkreis Forchheim
Gz. A2-TG 7522

B e k a n n t m a c h u n g
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat in seiner öf-

fentlichen Sitzung vom 23.05.2023 Beschlüsse gefasst und Fest-
stellungen getroffen über:
1.  Erläuterungen zur Teilnehmergemeinschaft, Aufgabenvertei-

lung im Vorstand, Entschädigung der Vorstandsmitglieder
 1.1.  Erläuterungen und Bestimmungen zu §§ 16 – 26 

Flurbereinigungsgesetz –FlurbG–, Art. 2 und 4 AGFlurbG 
sowie zu den Vollzugsbestimmungen

 1.2.  Bestellung des „örtlich Beauftragten des Vorsitzenden  
des Vorstands“

 1.3.  Bestellung des Wegebaumeisters
 1.4.  Bestellung des Pflanzmeisters
 1.5.  Sitzungen des Vorstands
 1.6.   Entschädigung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder
2.  Kassen- und Rechnungswesen, Vorschüsse (später Beiträge), 

Verrechnungssätze für Eigenleistungen der Teilnehmer (Ar-
beitsleistungen)

 2.1.  Verband für Ländliche Entwicklung Oberfranken – VLE –
 2.2.  Bestimmungen über Leistungen der Teilnehmer  

(Arbeitsleistungen)

 2.3.  Bestellung der Kassenprüfer
3. Datenschutz
4. Sonstiges
 4.1.  Meldung von Haftpflichtschadensfällen  

und Arbeitsunfällen
 4.2.  Schutz der neu gebauten Wege
 4.3.  Schutz von Bodendenkmälern
 4.4.  Schutz der vorhandenen Grünbestände
 4.5.  Landzwischenerwerb
 4.6.  Öffentliche Zustellung an Beteiligte mit unbekanntem 

Aufenthalt
 4.7.  Hinterlegung der Beschlussniederschriften
 4.8.  Bekanntmachungen
 4.9.  Bekanntmachung dieser Niederschrift

Eine Kopie der Niederschrift, die Datenschutzgeschäftsord-
nung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken und die 
Satzung des Verbandes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
– VLE – liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus:

vom 26.06.2023 mit 10.07.2023
in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg, Kirchplatz 8, 

91322 Gräfenberg.
Nach diesem Zeitpunkt können o. a. Unterlagen beim örtlich 

Beauftragten, Herrn Gerhard Singer, eingesehen werden.
 Bamberg, 30.05.2023 gez.  

 Hubert Seidler  
 Technischer Amtsrat

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Sitzungsdienst

Sitzungstermine
Juni
Marktgemeinderat 20.06.2023, 19:00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss 27.06.2023, 19:00 Uhr
Juli
Kultur- und Familienausschuss 04.07.2023, 19:00 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss 12.07.2023, 19:00 Uhr
Marktgemeinderat 18.07.2023, 19:00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss 25.07.2023, 19:00 Uhr
 (Anträge bitte bis zum 14.07.2023 einreichen.)

Alle Termine mit Vorbehalt. Änderungen werden in der Bürge-
rinfo und über die Tagespresse bekannt gegeben. Den Sitzungs-
kalender finden Sie auch auf der Startseite unserer Homepage 
www.igensdorf.de in der Bürgerinfo. Die Sitzungen des Marktge-
meinderates finden in der Aula der Grundschule Igensdorf statt. 

Sitzungsbericht Marktgemeinderat

In seiner Mai-Sitzung beschloss der Marktgemeinderat die 
Nachgenehmigung der Einheitspreise zur Erneuerung der Trink-
wasserleitung an der B2. Die Nachgenehmigung wurde erforder-
lich, weil sich während der Bauphase Mehrkosten unter anderem 
aufgrund schwieriger Bodenverhältnisse ergeben hatten.

Geschäftsleiter Pfundt gab die Musikschulgebühren für 
das Schuljahr 2023/24 bekannt. Gemäß dem Dauerbeschluss 
040/2018 werden die Musikschulgebühren jährlich in Höhe der 
Personalkostensteigerung des Tarifabschlusses erhöht.

Weiterhin beschloss der Marktgemeinderat die Aufnahme ei-
nes Darlehens in Höhe von 1,2 Millionen Euro.

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt Juli 2023:

Montag, 3.7.2023, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an	unsere	Adresse:	mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint	am	14. Juli 2023.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Kultur und Vereine

Igensdorfer Marktfest 2023
Mitten in Europa

Unter dem Motto ‚Mitten in Europa‘ wird am 19. und 20. Au-
gust das Igensdorfer Marktfest gefeiert. Wie auch im vergange-
nen Jahr wird es am Samstagabend einen Nachtflohmarkt auf 
dem Außengelände der Obstmarkthalle geben. Während auf 
dem Flohmarkt Schnäppchenjäger und private Verkäufer um die 
besten Preise und gute Geschäfte feilschen, genießen die Besu-
cher des Igensdorfer Marktfestes den Samstagabend in gemüt-
lichem Ambiente auf dem danebenliegenden Festgelände. Das 
Duo „Keep it simple“ bietet Unterhaltung mit Livemusik. Wer 
mag, darf gerne rhythmisch mitwippen oder gar ein Tänzchen 
wagen. Allen durstigen und hungrigen Besuchern von nah und 
fern verspricht das Catering der Igensdorfer Vereine eine kräfti-
gende Stärkung.

Der Marktfest-Sonntag beginnt traditionell mit einem Got-
tesdienst. Dieser ist direkt auf dem Festgelände unter freiem 
Himmel geplant und wird musikalisch gemeinschaftlich vom 
Rüsselbacher und vom Igensdorfer Posaunenchor begleitet. Im 
Anschluss daran findet ein rustikaler Frühschoppen mit Wort-
beiträgen und musikalischer Umrahmung durch den Musik- und 
Trachtenverein Igensdorf statt. Parallel dazu beginnt nach dem 
Gottesdienst auch das bunte Markttreiben rund um die Obst-
markthalle, welches den gesamten Sonntag über anhält. Gegen 
Mittag wird es eine musikalische Darbietung des Gesangvereins 
1881 Etlaswind-Pettensiedel geben, bevor die Lillachtaler Musi-
kanten musikalisch den Nachmittag übernehmen.

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Geschicklichkeit bei 
verschiedenen Spielen zu erproben. Darüber hinaus wird es eine 
Mal- und Bastelecke geben; eine Kinderschminkstation ist eben-
falls geplant. Auch am Sonntagnachmittag sorgen Feuerwehren, 
Sport- und Gesangvereine, Freundeskreis und Kulturverein ge-
meinschaftlich für das leibliche Wohl der Marktfest-Besucher. 

Neben leckeren Crêpes, französischem Käse und fränkischen 
Weinen gibt es durchgängig eine Auswahl an herzhaften Speisen 
und Gegrilltem sowie erfrischende Kaltgetränke und ab 14.00 
Uhr Kaffee und Kuchen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an die teilneh-
menden Igensdorfer Vereine, die auch in diesem Jahr wieder mit 
ihren Buden, Ständen und kulinarischen und musikalischen Bei-
trägen das Marktfest bereichern und gemeinsam mit dem Markt 
Igensdorf am 19. und 20. August hoffentlich viele Besucher will-
kommen heißen.

Zweiter Igensdorfer Nachtflohmarkt 
am 19. August 2023 von 18–22 Uhr

Jetzt anmelden – keine Standgebühr
Auch in diesem Jahr wird es neben den Feierlichkeiten zum 

Igensdorfer Marktfest einen Nachtflohmarkt auf dem Gelände 
der Obstmarkthalle geben. Dieser wird am Samstag, den 19. Au-
gust 2023 von 18.00 bis 22.00 Uhr stattfinden. Interessenten 
können sich unter rathaus@igensdorf.de bei Frau Blecken-Sören-
sen um einen Standplatz bewerben. Bitte geben Sie dafür ihren 
vollständigen Namen, ihre Adresse und E-Mail-Adresse sowie ei-
ne Telefonnummer an, unter der sie zu erreichen sind. 

Jeder Standplatz misst etwa 3-5 Meter (eine Tapeziertischlän-
ge). Eine Standgebühr wird nicht erhoben. Zugelassen werden 
ausschließlich private Anbieter. Gewerblicher Verkauf sowie der 
Verkauf von Neuware sind untersagt. Bitte beachten Sie, dass 
während des Nachtflohmarktes keine Autos auf dem Flohmarkt-
gelände/am Stand geparkt werden können und das Gelände 
währenddessen auch nicht befahrbar ist. Aufbau ab 16:00 Uhr, 
der Abbau der Stände erfolgt nach Marktschluss.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Kultur und Vereine

Christkind gesucht!
Unser Igensdorfer Christkind Svenja Tibes hat seine zweijähri-

ge Amtszeit beendet. Deshalb sind wir auf der Suche nach einer 
geeigneten Nachfolgerin.

Sie wird während der Adventszeit eine wichtige Repräsentan-
tin des Marktes Igensdorf sein und den Adventsmarkt feierlich 
eröffnen. Darüber hinaus bereichert das Christkind auch die vor-
weihnachtlichen Veranstaltungen unserer örtlichen Vereine und 
Einrichtungen.

Die „Amtszeit“ des Christkinds soll wieder zwei Jahre dauern. 
Bewerben können sich alle jungen Frauen aus Igensdorf, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben und nicht älter als 19 Jahre alt 
sind. Bitte schicken Sie uns dazu ein kurzes Anschreiben mit ta-
bellarischem Lebenslauf sowie ein Foto von sich.

Erforderlich sind eine Körpergröße nicht unter 160 Zentime-
tern sowie eine gewisse Wetterfestigkeit. Ihre Bewerbung kön-
nen Sie ab sofort an den Markt Igensdorf, Bürgermeister-Zeiß-
Platz 1, 91338 Igensdorf, z. Hd. Silke Blecken-Sörensen oder an 
silke.blecken-soerensen@igensdorf.de  senden.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Geschäftsleitung

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 23.06.2023, bleibt das Rathaus wegen  
einer Personalversammlung für den Parteiverkehr 
geschlossen. 

Stadtradeln:  
Igensdorf tritt in die Pedale

Bald ist es soweit. Die Aktion Stadtradeln steht auch in Igens-
dorf in den Startlöchern. Vom 19.06.-09.07. versuchen wir alle 
gemeinsam, so viele Kilometer wie möglich zu erradeln und wo 
es geht auch mal aufs Auto zu verzichten.

Zur Drucklegung unserer Mitteilungsblattes haben sich schon 
49 Radelnde in 13 Teams registriert. Wir hoffen natürlich, dass 
bis zum Start noch viele weitere dazu kommen. Auch wer sich 
erst im Laufe der Aktion anmeldet, ist herzlich willkommen und 
kann seinen Beitrag leisten.

Die Anmeldung geht schnell und unkompliziert unter www. 
https://www.stadtradeln.de/igensdorf. Den Link finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.igensdorf.de. 

Die Erfassung der Kilometer ist auf zweierlei Arten möglich. 
Entweder direkt auf stadtradeln.de selbst eintragen, oder noch 
einfacher und bequemer mit der Stadtradeln-App die Strecke tra-
cken lassen und die Kilometer werden automatisch Nutzer und 
Team gutgeschrieben. Die App ist für Android und Apple Geräte 
bei Google Play bzw. im App Store kostenfrei downloadbar.

Fahrrad-Codieraktion ADFC

Am 24.06. bietet der Allgemeine Deutsche Fahrradclub Forch-
heim e.V. von 09.30 – 13.00 Uhr zudem eine Codieraktion beim 
Radlstadl in Igensdorf an. Ein so codiertes Fahrrad oder E-Bike 
kann, auch wenn es verloren geht oder gestohlen wird, problem-

los seinem Besitzer zugeordnet werden. Es lohnt sich also, auch 
da einmal vorbeizuschauen. 

Beim Codiertermin muss ein Eigentumsnachweis (Kaufbeleg 
o. ä.) sowie der Personalausweis vorgelegt werden. Bitte denken 
Sie daran, dass bei einem Pedelec unter Umständen der Akku ab-
genommen werden muss, um den Code am Rahmen anbringen 
zu können.

Weitere Informationen zur Codierung: 
 www.adfc-forchheim.de/codieren/

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern am Stadtradeln wün-
schen wir eine gute und unfallfreie Fahrt.

Jetzt App ladenund Radverkehrverbessern!

Der Markt Igensdorf ist dabei.
19.06. - 09.07.2023

stadtradeln.de/igensdorf
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bauverwaltung

Bauarbeiten B2

Die Vollsperrung der B2 konnte am 26.05.2023 aufgehoben 
werden. Im Anschluss sind im Baufeld Bayreuther Straße 15 - 59 
noch kleinere Arbeiten an den Gehwegen abzuschließen. Dort 
kann es kurzfristig noch zu kleineren Einschränkungen kom-
men.

Für den Bauabschnitt zwischen der Firma Holiday Mobil und 
dem Abzweig Forchheimer Straße ist eine halbseitige Sperrung 
mit Ampelanlage eingerichtet.

Parkplätze BayWa-Gelände

Die während der Vollsperrung eingerichteten Parkplätze 
auf dem Gelände von BayWa Agrar Igensdorf werden ab dem  

19. Juni zurückgebaut. Bitte dort nicht mehr parken! Der Markt 
Igensdorf bedankt sich bei BayWa Agrar Igensdorf für das zur 
Verfügung gestellte Betriebsgelände und die damit erreichte Ent-
lastung während der Vollsperrung.

Fußgängerbrücke

Die Fußgängerbrücke beim Friseursalon Saadi wird ebenfalls 
bis Ende des Monats abgebaut.

Nebenstrecke nicht mehr benutzen

Der Straßenabschnitt von der Gräfenberger Straße bis zur Zie-
geleistraße wird ab Ende des Monats wieder für den allgemeinen 
Durchgangsverkehr gesperrt. Die Straße ist lediglich für land-
wirtschaftlichen Verkehr freigegeben.
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SCHULEWIRTSCHAFT-Preis für das Netzwerk Pegnitz-Auerbach

15. Jahrgang 
172. Ausgabe

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

AKTU E L L
R E G I O N

Nach dem ersten Preis im bun-
desweiten Wettbewerb „Das hat 
Potenzial!“ wurde das Netzwerk 
SCHULEWIRTSCHAFT Pegnitz-
Auerbach für herausragendes 
Engagement im Bereich „Vor-
bildliches regionales Netzwerk 
SCHULEWIRTSCHAFT“ auch in 
Bayern ausgezeichnet. 

Im Rahmen der bayerischen 
SCHULEWIRTSCHAFT Tagung in 
Passau wurde den Vertretern des 
Netzwerks Lisa Distler (Geschäfts-
führerin des Netzwerks, Wirt-
schaftsband A9 Fränkische 
Schweiz e.V), Peter Liewald 
(Steuerkreis, IHK Oberfranken) 
sowie dem Bürgermeister der 
Stadt Pegnitz Wolfgang Nierhoff 
der Preis überreicht. Auf bayeri-

scher Ebene wurde das Netzwerk 
mit dem 2. Platz ausgezeichnet 
durch die Juroren Jörn Wittmann 
und Bernhard Buchhorn. 

Seit 2016 und der Integration von 
Auerbach ins Pegnitzer Netzwerk 
wurden umfassende Strukturen 
geschaffen, um die Arbeit in den 
Projekten und im Netzwerk zu 
steuern. Dadurch konnte ein ziel-
gruppengerechtes Angebot für 
die Berufsorientierung von Ju-
gendlichen und langfristig für die 
Sicherung von Fachkräften in der 
Region geschaffen werden. Dies 
Angebot entwickelt sich stetig 
weiter.  

Lisa Distler ist seit März 2023 
neue Geschäftsführerin des 

Netzwerks und freut sich neben 
dem Bürgermeister Wolfgang 
Nierhoff sehr über die Anerken-
nung: „In den letzten Monaten 
durfte ich engagierte Vertreterin-
nen und Vertreter aus Schulen, 
Unternehmen und Institutionen 
kennenlernen, die sich in vorbild-
licherweise einbringen. Durch die 
bereits geschaffenen Strukturen 
ist mir der Einstieg sehr leicht ge-
fallen und ich freue mich, dass wir 
nun - auch nochmal mit einem 
Extra Schub Motivation durch 
den Preis – unsere neuen Projekte 
in der Region anpacken.“  
Aktuell arbeitet das Netzwerk an 
Weiterentwicklungen, die v.a. die 
berufliche und persönliche Orien-
tierung in den Vordergrund stel-
len.

Glückliche Gewinner: v.l.n.r. Jörn Wittmann, Peter Liewald, Lisa Distler, Wolfgang Nierhoff, Bernhard Buchhorn
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Geschäftsleitung

BayernWLAN
Seit kurzem sind auch im Markt 

Igensdorf drei öffentliche Hotspots 
des BayernWLAN verfügbar.

Das unscheinbare Kästchen am 
Eck des Rathauses zeigt es an – rund um den Bürgermeister-Zeiß-
Platz bis hinüber zur Obstmarkthalle steht nun allen ein offenes 
WLAN zur Verfügung. Auch an den Sportplätzen in Rüsselbach 
und Pettensiedel konnte mit Förderung durch das Bayerische 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat die Installation 
der erforderlichen Anschlüsse realisiert werden. Die laufenden 
Betriebskosten trägt der Markt Igensdorf.

Ein vierter Hotspot ist im Zuge des Ausbaus der Lindelberg-
halle im Inneren der Kulturhalle sowie im Außenbereich des FC 
Stöckach vorgesehen und wird voraussichtlich im Rahmen der 
Baumaßnahmen umgesetzt.

Damit leistet der Markt Igensdorf einen weiteren Beitrag zur 
Digitalisierung und dem barrierefreien Online-Zugang auf öf-
fentlichen Plätzen für alle.

Alle Informationen zum BayernWLAN allgemein finden Sie 
hier:  www.wlan-bayern.de

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Der Bürgermeister

Der Bürgermeister gratuliert

Zur Eheschließung:

03.06.2023:  Andrea Maußner, geb. Leistner und  
Jonas Maußner, Hiltpoltstein

Zur	Hochzeit	gratuliere	ich	herzlich	und	wünsche		
den	Frischvermählten	alles	Gute	und	eine	glückliche	
gemeinsame	Zukunft.		
	 Edmund	Ulm,	1.	Bürgermeister

 

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Finanzverwaltung

Steuertermin: 03. Juli 2023

Zum 03. Juli 2023 wird folgende Steuer fällig:
- Grundsteuer A / B

Bürger, die eine Einmalzahlung vereinbart haben und diese 
bar leisten, werden gebeten, die Steuer rechtzeitig zu entrichten. 
Alle Steuerpflichtigen, die eine Einzugsermächtigung erteilt ha-
ben, brauchen nichts zu veranlassen.

 Markt Igensdorf, Finanzverwaltung
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bürgerbüro

Schutz gegen Lärm

Mit dem Frühjahr kommt die Zeit, in der wir uns wieder ver-
stärkt im Freien aufhalten. 

Zahlreiche Arbeiten sind zu erledigen, was naturgemäß oft mit 
dem Einsatz entsprechender Maschinen verbunden ist. Denken 
Sie dabei bitte auch an Ihre Nachbarn, die durch die auftretenden 
Geräusche belästigt werden können. 

Für unsere Haus- und Grundstücksbesitzer wichtig ist die 
bundesweit geltende „Geräte- und Maschinenlärmschutzver-

ordnung. So dürfen beispielsweise Rasenmäher mit Elektro- 
oder Verbrennungsmotor , auch so genannte „lärmarme“ Ge-
räte, Mehrzweckgeräte mit einer Motorstärke von mehr als 20 
Kilowatt, Vertikutierer mit Elektro- oder Verbrennungsmotor, 
Rasentrimmer und Rasenkantenschneider mit Elektromotor, 
Heckenscheren mit Elektro- oder Verbrennungsmotor, tragba-
re Kettensägen und Elektro- oder Verbrennungsmotor, Wasser-
pumpen (ausgenommen Tauchpumpen) nur an Werktagen in 
der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr betrieben werden. 
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Veranstaltungskalender

Wir bitten alle Vereinsvorstände, Veranstalter und Organisationsteams, ihre Veranstaltung vier Wochen vor dem Termin im Bürgerbüro anzumelden. 

Weitere Informationen dazu auf unserer Homepage unter Rathaus/Bürgerbüro/Ordnungsamt: Veranstaltungsanzeige und Schankerlaubnis.

Datum/Zeit Veranstaltung Ort

Do. 22.06.  –  Mo. 26.06.	 Kirchweih	Pettensiedel	 Festplatz

Fr. 23.06. 18.00 Uhr	 Sonnenwendfeuer	-	Kerwaboum	Igensdorf	 Eberhardsbergstraße	am	Ortsausgang

Sa. 24.06. 18.00 Uhr	 Sonnwendfeuer	FFW	Pommer	 Ortseingang	Pommer

Mo. 26.06. 15.00 Uhr	 Handarbeiten	und	Spielen	 Jugendtreff	Zeitloch

Do. 06.07. 11.30 Uhr	 Senioren-Mittagstisch	(nach	Voranmeldung)	 Ev.	Gemeindehaus	Igensdorf

Sa. 08.07. 	 50	Jahre	Schützengesellschaft	Rüsselbach	 Schützenhaus	Mittelrüsselbach

Sa. 08.07. 	 Poetry	Slam	-	Alternativer	Kulturverein	Igensdorf	e.V.	 Rathausinnenhof

So. 09.07. 	 Igensdorfer	Kultursommer:	Jazztrio	„Djangology“	 Biergarten	bei	der	Lindelberghalle

So. 16.07. 17.00 Uhr	 Sommerkonzert	Sing-	und	Musikschule	 Aula	der	Grundschule

Fr. 21.07.  –  Mo. 24.07.	 Kirchweih	Rüsselbach	

Mo. 31.07. 15.00 Uhr	 Handarbeiten	und	Spielen	 Jugendtreff	Zeitloch

Do. 03.08. 11.30 Uhr	 Senioren-Mittagstisch	(nach	Voranmeldung)	 Ev.	Gemeindehaus	Igensdorf

Fr. 04.08.  –  Sa. 05.08.	 Vorstellung	Zirkus	Schnauz	 Zirkuszelt,	Sportgelände	FC	Stöckach

Sa. 19.08.  –  So. 20.08.	 Marktfest	 Außengelände	Obstmarkt

Igensdorfer Kultursommer

Entspannte Jazzmusik im Biergarten

Bei hoffentlich bestem Wetter wird am Sonntag 9. Juli 
im idyllischen Ambiente des Biergartens an der Lindel-
berghalle im Rahmen des Igensdorfer Kultursommers 
die Jazz Band Djangology spielen.

Djangology ist eine Trio Formation, die -ganz wie der 
Name vermuten lässt- Gypsy Jazz in der Tradition des Gi-
tarristen Django Reinhardt spielt.

Kopf des Trios ist der koreanische Jazz Gitarrist Hyun- 
Bin Park, welcher sich durch sein virtuoses Spiel in der 
Jazzszene einen Namen gemacht hat.Swing, Walzer und 
lateinamerikanische Kompositionen bis zu aktuellen Ti-
teln finden sich im Repertoire von Djangology.

Beginn ist 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den aber erbeten. Location: Biergarten an der Lindel-
berghalle, Egloffsteiner Str. 7, Igensdorf
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Sing- und Musikschule

An – und Abmeldungen 
Stichtag 30. Juni

Kündigungen, Neu- und Ummeldungen zum neuen Schuljahr 
müssen bis zum 30.6.2022 erfolgt sein.

Die Sing- und Musikschule Igensdorf erinnert daran, dass die 
Abmeldungen für das nächste Schuljahr bis zum 30. Juni einge-
hen müssen. Bis zu diesem Stichtag sollten auch alle Anmeldun-
gen für das Schuljahr 2022/23 vorliegen, damit eine rechtzeitige 
Planung für die Stundeneinteilung möglich ist. Die entsprechen-
den Formulare finden Sie auf den Webseiten der Marktgemein-
de www.igensdorf.de und der Sing- und Musikschule Igensdorf 
www.musikschule.igensdorf.de .

Informationen zum Chorunterricht

Der Zeitpunkt des Chorunterrichts richtet sich nach den Stun-
denplänen der allgemeinbildenden Schule. Deshalb kann es im 
Einzelfall (für die 3. oder 4. Klasse) vorkommen, dass der Chor-
unterricht in der 7. Stunde stattfindet

Anpassung der Musikschulgebühren

Zum neuen Schuljahr werden laut Gemeinderatsbeschluss 
vom 24.04.2018 die Gebühren für Sing- und Musikschule Igens-
dorf in Höhe der jeweiligen Tarifabschlüsse des Öffentlichen 
Dienstes erhöht. Die geänderte Gebührenliste können Sie auf der 
Homepage www.musikschule.igensdorf.de einsehen. 

Sommerkonzert

Zum Schuljahrsende wollen es die Schülerinnen und Schüler 
der Sing- und Musikschule Igensdorf gemeinsam mit ihren Lehr-
kräften noch einmal so richten „krachen“ lassen.

Es findet ein Großes Sommerkonzert der Sing- und Musik-
schule Igensdorf am Sonntag, 16.07.2023 um 17.00 Uhr in 
der Aula der Grundschule statt.

Sie bekommen eine bunte und kurzweilige Mischung „mit Pau-
ken und Trompeten“ unseres vergangenen Schuljahres zu hören:

Percussionensemble und Klarinettenquartett, Saxophonen-
semble und Gitarrentrio, Streicher und Blockflöten genauso wie 
die Kinderchöre und das Igensdorfer Orchesterprojekt. Und na-
türlich große und kleine Künstler, die sich auf ihre musikalischen 
Vorträge freuen.

Unser Konzert wird vom Förderverein der Sing- und Musik-
schule mit kulinarischen Leckerbissen unterstützt. 

Der Eintritt ist wie immer frei, wir freuen uns auf viele Zuhörer 
und ein gelungenes Konzert.
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Notruf/Bereitschaftsdienste

Polizeinotruf
für	die	polizeiliche	Gefahrenabwehr.	
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr		 110
Integrierte Leitstelle
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr	für:
Rettungsnotruf 112
bei	medizinischer	Lebensgefahr	oder		
vermeintlicher	Lebensgefahr.
Notfall-Fax	für	Gehörlose:		
112	(Fax-Gerät)	bzw.	+49	951	-	19	222	(App)

Feuerwehrnotruf 112
bei	Feuer	und	dringender	technischer	Hilfe,	wenn	ohne	
diese	Menschen,	Tiere	oder	Sachgüter	in	Gefahr	geraten	
oder	vernichtet	würden.	Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
bei	plötzlichen	Erkrankungen	und	Verletzungen,	die	ärzt-
liche	Behandlung	erfordern,	wenn	ihr	Haus-	oder	Facharzt	
nicht	erreichbar	ist.
Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo,	Di,	Do		 18.00	-	08.00	Uhr,	
Mi	 13.00	-	08.00	Uhr,
Fr	-	Mo	 18.00	-	08.00	Uhr	
An	Feiertagen		 vom	Vorabend	um	18.00	Uhr	bis		
	 zum	nächsten	Werktag	08.00	Uhr.

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim –
Bereitschaftsdienst
Mo,	Di,	Do		 19.00	-	21.00	Uhr
Mi,	Fr	 16.00	-	21.00	Uhr
Sa,	So,	Feiertag		09.00	-	21.00	Uhr
Ärztliche	Notfallpraxis	Forchheim,	Krankenhausstraße	8,	
91301	Forchheim,	Tel.	0	91	91	-	97	96	30
Wichtig:	Hausbesuche	immer	über	116	117	anfordern

Apotheken-Notdienst
Die	aktuell	zuständigen	Notdienst	–	Apotheken	können	
bei	der	St.	Georg	Apotheke	in	Igensdorf	unter	der	Tele-
fonnummer	0	91	92	-	89	99	durch	den	Anrufbeantworter	
abgehört	werden.	Außerdem	lassen	sich	per	Telefon	die	
Bereitschaftsapotheken	ermitteln:	Nach	Anruf	der	Kurz-
wahl	22	8	33	von	jedem	Handy	(69	Cent/	Min)	oder	der	
kostenlosen	Rufnummer	08	00	-	00	22	8	33	aus	dem	deut-
schen	Festnetz.	Zusätzlich	sind	die	Notdienst	–	Apotheken	
an	jeder	Apotheke	ausgehängt.	Eine	weitere	Möglichkeit	
ist,	die	Notdienst–Apotheken	in	der	näheren	Umgebung	
im	Internet	unter	www.aponet.de	abzurufen.	

Telefonseelsorge	 08	00	-	111	0	111	bzw.	08	00	-	111	0	222	
	 www.telefonseelsorge.de	

Hospizverein Eckental mit Umgebung 
Notfalldienst	(9.00	–	20.00	Uhr)		 01	73	-	354	59	04

Tierärzte  Kleintierpraxis Gräfenberg,		
Tel.	0	91	92	-	992	37	02	
Bayreuther	Straße	36,	91322	Gräfenberg,	

  Imogen Berger,	Tel.	0	91	26	-	27	69	80	81	
Im	Zentrum	26a,	90542	Eckental

 Tierarztpraxis Lohbeck,	Tel.	0	91	26	-	306	96
	 Ambazacstr.	2,	Eckental

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V.
Tierheim	täglich	geöffnet		
14	–	17	Uhr	(außer	Di.	u.	Do.)	 Tel.	0	91	91	-	663	68

Notruf Wasserversorgung		 0	91	92	-	99	57	281

Notruf Wasserversorgung		
Leithenberggruppe (Pommer) 	 0	91	91	-	13	513	
außerhalb	der	Geschäftszeiten	 0172	-	814	73	52

Stromausfall Bayernwerk Oberfranken	 09	41-28	00	33	66

Zahnärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereit:	10-	12	Uhr	und	18-	19	Uhr	in	der	Praxis
Rufbereitschaft	0.00	Uhr	bis	24.00	Uhr
Da	sich	immer	wieder	kurzfristige	Änderungen	ergeben	
können,	kann	der	aktuelle	Notdienst	auch	über	das		
Internet	unter	der	Adresse:	www.notdienst-zahn.de	und		
www.zbv-ofr.de	abgerufen	werden.

Bereich Forchheim
11./12.3.2023	 	Alexander	Wolf,	0	95	45	-	395,	

Bamberger	Str.	29,	
91330	Eggolsheim	/	OT	Neuses

18./19.3.2023	 	Hannah-Ruth	Zametzer,	09133	/606	06	79,		
Im	Kirschgarten	18,	91336	Heroldsbach

20./21.2.2023		Dr.	Oliver	Schwämmlein,	0	91	97	-	328,	
Markgrafenstr.	48,	91349	Egloffstein

25./26.2.2023		Dr.	Stefan	Wimmer,	0	91	91	-	79	69	59,		
Hauptstr.	7,	91369	Wiesenthau

4./5.3.2023	 	Dr.	Susanne	Wittigschlager,	0	91	34	-	908	45	00	
Äußerer	Markt	7,	91077	Neunkirchen	a.	Brand

11./12.3.2023	 	Alexander	Wolf,	0	95	45	-	395	
Bamberger	Str.	29,	
91330	Eggolsheim	/	OT	Neuses

Bereich Nürnberger Land
11./12.2.2023	 	Melissa	Wagner,	09	11	-	50	56	02	

Mozartstr.	1,	90571	Schwaig	
18./19.2.2023	 	Dr.	Markus	Haas,	0	91	88	-	90	54	55	

Espenpark	26,	
90559	Burgthann/OT	Oberferrieden	

20./21.2.2023		Dr.	Sabine	Heindl,	0	91	51	-	60	01	
Ulmenstr.	3,	91244	Reichenschwand	

25./26.2.2023		Martin	Herbst,	09	11	-	57	75	27	
Feldgasse	2,	90552	Röthenbach	

4./5.3.2023	 		Dr.	Nina	Heining,	0	91	23	-	121	00	
Eckertstr.	9,	91207	Lauf	

11./12.3.2023	 		Dr.	Mario	Henkel,	0	91	87	-	88	57	
Bahnhofstr.	11,	90518	Altdorf	

Zahnärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit:	10-	12	Uhr	und	18-	19	Uhr	in	der	Praxis

Rufbereitschaft	0.00	Uhr	bis	24.00	Uhr

Da	sich	immer	wieder	kurzfristige	Änderungen	ergeben	
können,	kann	der	aktuelle	Notdienst	auch	über	das		
Internet	unter	der	Adresse:	www.notdienst-zahn.de	und		
www.zbv-ofr.de	abgerufen	werden.

Bereich Forchheim

17./18.6.2023	 	Dr.	Stephan	Eger,	0	91	91	-	28	02,	
Hainbrunnenstr.	19a,	91301	Forchheim

24./25.6.2023	Dr.	Katja	Ertel,	0	91	92	-	15	00,		
Bahnhofstr.	46,	91322	Gräfenberg

1./2.7.2023	 	Dr.	Erich	Firsching,	0	91	34	-	99	57	07,	
Erlanger	Str.	22,	91077	Neunkirchen	a.	Brand

8./9.7.2023	 	Dr.	Sandra	Paurevic,	0	91	34	-	99	57	57,		
Erlanger	Str.	2,	91077	Neunkirchen	a.	Brand

15./16.7.2023	 	Dr.	Dorit	Große-Jüttermann,	0	91	90	-	99	51	99,	
Im	Kirschgarten	18,	91336	Heroldsbach

Bereich Nürnberger Land

17./18.6.2023	 	Dr.	Monika	König,	0	91	87	-	71	99,	
Untere	Badgasse	2,	90518	Altdorf

24./25.6.2023		Dr.	Marlene	Kreißel,	0	91	28	-	81	61,	
Regensburger	Str.	18,	90592	Schwarzenbruck

1./2.7.2023	 	Dr.	Jochen	Krug,	0	91	51	-	28	66,	
Gartenstr.	61,	91217	Hersbruck

8./9.7.2023	 	Dr.	Frank	Krause,	09	11	-	50	56	00,	
Nürnberger	Str.	19,	90571	Schwaig

15./16.7.2023	 	Dr.	Ruth	Onken,	0	91	87	-	90	40	40,	
Bahnhofstr.	6,	90610	Winkelhaid
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Marktbücherei Igensdorf

Literaturkreis
Am Montag, 19.06.23 findet um 19.00 Uhr das nächste Tref-

fen des Literaturkreises statt. Besprochen wird das Buch „Wann 
endlich wird es wieder so, wie es nie war“ von Joachim Meyerhoff.

„Der junge Held in Meyerhoffs Roman wächst zwischen Hun-
derten von Verrückten als jüngster Sohn des Direktors einer Kin-
der- und Jugendpsychiatrie auf – und mag es sogar sehr. Mit zwei 
Brüdern und einer Mutter, die den Alltag stemmt – und einem 
Vater, der in der Theorie glänzt, in der Praxis aber stets versagt. 
Wer schafft es sonst, den Vorsatz, sich mehr zu bewegen, gleich 
mit einer Bänderdehnung zu bezahlen und die teuren Laufschu-
he nie wieder anzuziehen? Oder bei Flaute mit dem Segelboot 
in Seenot zu geraten und vorher noch den Sohn über Bord zu 
werfen? Am Ende ist es aber wieder der Tod, der den Glutkern 
dieses Romans bildet, der Verlust, der nicht wieder gutzumachen 
ist, die Sehnsucht, die bleibt – und die Erinnerung, die zum Glück 
unfassbar pralle, lebendige und komische Geschichten hervor-
bringt.“ Wir freuen uns auf Sie.

Sommerferien-Leseclub  
„Lesen was geht“

Am 18.7.2023 startet wieder der beliebte Sommerferien-Le-
seclub. Alle Schülerinnen und Schüler der 3. – 7. Klassen, die sich 
am Sommerferien-Leseclub beteiligen, erhalten ein kostenfreies 
„Sommer-Journal“, das zum Ausleihen speziell dafür bereitge-
stellter Medien in der Marktbücherei berechtigt. Vom dicken 
Schmöker bis hin zum Comic-Roman oder Hörbuch ist für alle 
etwas dabei. 

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Mit etwas Glück kann 
man einen der vielen Preise gewinnen. Weitere Infos in der Bü-
cherei und unter www.sommerferien-leseclub.de.

Sommer in Franken 

Ob Baden im Seenland, Wandern im Fichtelgebirge, Radfahren 
in der Fränkischen Schweiz oder ein Städtetrip. Franken hat so 
schöne Ecken, Plätze und Gegenden, in denen man die Seele bau-
meln lassen kann. Im Themenregal gibt es zahlreiche Bücher mit 
vielen Tipps zu Touren, Routen und Einkehrmöglichkeiten.

Neuerwerbungen

Die vollständige Liste mit allen neu gekauften Medien sehen 
Sie unter www.igensdorf.buchabfrage.de. Den Link auf die On-
line-Bibliothek finden Sie auf der Seite der Marktbücherei. Hier 
können Sie Ihr Leserkonto einsehen, vorbestellen, verlängern 
oder nur im Bestand stöbern. Sie finden uns auch auf Facebook.

Onleihe

Unter www.emedienbayern.de können Sie eine große Band-
breite digitaler Medien wie eBooks, eAudios und ePaper auslei-
hen und herunterladen.

Das Angebot, welches ständig erweitert wird, steht allen Le-
serinnen und Lesern mit einem gültigen Bibliotheksausweis zur 
Verfügung. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Di.	15.00	–	18.00	·	Mi.	10.30	–	12.30	·	Do.	15.00	–	19.00	Uhr
Tel.	0	91	92	-	99	69	62	•	Email:	buecherei@igensdorf.de		
www.igensdorf.de/Marktbücherei	•	igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

  

Igensdorfer Ferienprogramm 2023

Tolle Aktivitäten für pfiffige Kids

Noch rund sechs Wochen dauert der Schuljahresendspurt, 
dann sind große Ferien. In der schulfreien Zeit warten viele tolle 
Angebote und Aktivitäten im Markt Igensdorf darauf, von Kin-
dern und Jugendlichen ausprobiert zu werden. Vom Bogenbau-
kurs über einen Theaterworkshop, eine Fußballtrainingseinheit 
für Mädchen oder einen 1. Hilfe Kurs bis hin zum Zirkus-Besuch 
gibt es viele tolle Angebote von Ehrenamtlichen und Vereinen, 
um den Schülerinnen und Schülern im Markt Igensdorf abwechs-
lungsreiche Ferien zu bereiten.

Auch das beliebte Ferienkino, der Bau einer batterielosen Ta-
schenlampe, das Basteln eines mittelalterlichen Lederbeutels, 
der Bau einer Miniorgel, der Besuch eines Demeter-Hofes und 
einiges mehr werden angeboten.

Alle Kinder der entsprechend ausgewiesenen Altersstufen 
sind herzlich eingeladen, teilzunehmen und sich für ein oder 
mehrere Angebot/e ihrer Wahl anzumelden. 

Das Ferienprogramm für die Sommerferien 2023 steht unter 
www.igensdorf.de als pdf zum Download bereit. In gedruckter 
Form liegt es im Igensdorfer Rathaus, der Marktbücherei sowie 
an weiteren Stellen im Gemeindegebiet aus. Für Fragen rund um 
die Angebote oder Anmeldungen zu den Aktivitäten wenden sie 
sich bitte an Frau Blecken-Sörensen, silke.blecken-soerensen@
igensdorf.de 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Kinder der Grundschu-
le Igensdorf, die mit ihren bunten Bild-Beiträgen zum Thema 
„Sommerferien“ für die kreative optische Gestaltung des Ferien-
programms 2023 gesorgt haben. Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns bei allen Ehrenamtlichen und Vereinen, die mit ihrem 
Engagement das Igensdorfer Ferienprogramm im Sommer 2023 
ermöglichen! 

 Silke Blecken-Sörensen
 Kultur und Vereine
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Grundschule Igensdorf

Gemeinsam um die Wette schwimmen
wir den 4. Platz erreicht. Die Enttäuschung, 
weil wir den 3. Platz und somit die Einzelme-
daillen nicht erreicht hatten, währte nur kurz. Alle waren stolz, 
diese aufregende Wettkampfsituation so gut bewältigt zu haben, 
so dass wir unseren Pokal jubelnd in die Höhe strecken konnten. 
Diese gemeinsame Aktion wird uns in guter Erinnerung bleiben!

 M. Lang (GS Igensdorf, 4b)

Neue Lüftungsanlagen im Betrieb

Noch während der Pandemie hat sich der Marktgemeinderat 
Igensdorf dazu entschlossen, nicht wie andere Schulen nur auf 
eine kurzfristige Lösung mit Luftfiltern zu setzen, sondern die 
Grundschule Igensdorf langfristig durch die Installation von Lüf-
tungsanlagen zu ertüchtigen.

Um den Einbau technisch ohne große Eingriffe in das Gebäu-
de umsetzen zu können, wurde bewusst auf die Installation ei-
ner zentralen Anlage verzichtet. Stattdessen wurden in jedem 
Klassenzimmer, den Musikzimmern, den Räumen der OGTS und 
dem Lehrerzimmer autonome raumlufttechnische Anlagen (RLT-
Anlagen) installiert. Diese saugen von außen frische Luft für das 
Klassenzimmer an und blasen die verbrauchte Raumluft im Ge-
genzug nach außen. Über eingebaute Wärmetauscher geht da-
bei, auch im Vergleich zur Lüftung über die Fenster, möglichst 
wenig Wärmeenergie verloren, so dass Heizkosten und Heizöl 
eingespart werden können. Gleichzeitig wird durch die konstan-
te Frischluftzufuhr die Sauerstoffkonzentration im Raum ver-
bessert und damit die Leistungsfähigkeit und Konzentration der 
Schüler erhalten. Das in der Luft befindliche CO² wird im Gegen-
satz zu reinen Luftfiltern aus dem Klassenzimmer entfernt.

Einen besonderen Schultag durfte die Klasse 4b der GS Igens-
dorf am Donnerstag, 11.05.23 erleben. Alle Schülerinnen und 
Schüler fuhren nach Forchheim ins Königsbad, um bei einem 
Schwimmfest gegen sechs andere Schulen aus dem Landkreis 
anzutreten. Gefragt waren diesmal nicht die üblichen Schwimm-
disziplinen, sondern Teamaufgaben, die meist als Staffel ausge-
führt wurden. So gab es das Nudelschwimmen, die Kellnerstaffel 
oder das Bahnenschwimmen mit einer Rolle vorwärts. Auch das 
Tunneltauchen und das 8 Minuten-Ausdauerschwimmen waren 
gemeinsame Aufgaben. Lustig ging es bei der letzten Aufgabe zu, 
wo die ganze Klasse aktiv war. Aus 12 Nudeln und 4 Schwimm-
brettern musste ein Floß gebaut und damit ein Kind zur anderen 
Beckenseite transportiert werden. Bei der Gesamtwertung haben 

Durch die technischen Vorgaben, die RLT-Anlagen sind sehr 
leise, ist sichergestellt, dass die Schüler im Unterricht auch nicht 
gestört werden, wenn die Anlagen laufen. Da auch diese Geräte 
natürlich Strom verbrauchen, wurde, um möglichst energie- und 
kostenneutral beim Stromverbrauch zu bleiben, auch eine zu-
sätzliche Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Grundschule in 
Betrieb genommen.  Weiter gehts auf der nächsten Seite.
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Ev. Kindergarten St. Georg Igensdorf

Frühlingsfest

Bei etwas frischen Temperaturen aber zum Glück im Trocke-
nen konnten wir am Samstag, 13. Mai unser Frühlingsfest feiern. 
Die Kinder begrüßten alle Eltern mit unserem Jahresmotto als 
Lied: „Gemeinsam sind wir stark“! Die Vorschulkinder zeigten 
einen flotten Tanz zum Lied „Sowieso“ und natürlich bekamen 
auch alle Mamas ihr Muttertagslied. Freudestrahlend überreich-
ten die Kinder anschließend ihr Geschenk: einen bemalten Bil-
derrahmen und darin die Mama gemalt. Als besondere Aktion 
hatte uns der Elternbeirat am Fest nämlich eine Fotobox finan-
ziert. Alle Familien konnten bis zu vier lustige Aufnahmen mit 
witzigen Verkleidungsutensilien machen und gleich mitnehmen.

Für Essen und Trinken war wieder reichlich gesorgt, auch 
dank vieler leckerer Salat- bzw. Kuchenspenden durch die El-
tern. Für die Kinder gab es noch „Glitzertattoos“, eine Mama 
übernahm prompt das Kinderschminken und außerdem standen 
verschiedene Seifenblasenspiele zur Verfügung. Beim Tauziehen 

konnten sich die Familien messen und natürlich kennenlernen. 
Mit vereinten Kräften war auch im Nu wieder alles aufgeräumt, 
getreu dem Motto: „Gemeinsam sind wir stark“. Vielen Dank an 
dieser Stelle nochmal allen Spendern und Helfern!

Mit dieser wird der Stromverbrauch der Schule, auch über 
den Bedarf der RLT-Anlagen hinaus, weitgehend abgedeckt und 
durch die Gemeinde ein zusätzlicher Beitrag zum Umweltschutz 
geleistet. Die Erweiterung der PV-Anlage wurde dankenswerter-
weise durch den Marktgemeinderat Klaus Bock betreut.

Bei der Ausführung aller Maßnahmen rund um die RLT-Anlage 
wurde der Markt Igensdorf durch das beauftragte Ingenieurbü-
ro Hölzlein aus Bamberg hervorragend betreut und unterstützt, 
wofür wir uns an dieser Stelle noch einmal herzlich bedanken 
möchten.

Die Kosten für das RLT-Projekt lagen insgesamt bei fast 
459.000 €. Durch einen Zuschuss über das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) in Höhe von 80 %, dies ent-
spricht etwa 367.000 €, verbleiben dem Markt Igensdorf ledig-
lich eigene Investitionskosten in Höhe von 92.000 €.

Gefördert durch:
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Jakobuskita Rüsselbach

Spielzeugtag = Freitag
Jeden Freitag dürfen die Kindergartenkinder der Jakobuskita 

ein Spielzeug von zu Hause mitbringen. Dabei gibt es aber ein 
paar „Spielregeln“ für unsere Kinder. Kleinteile und batteriebe-
triebene Spielzeuge bleiben zu Hause und jeder bringt nur eine 
Sache mit. Alles was mitgebracht wird, wird auch geteilt, d.h. 
auch andere Kinder dürfen dieses Spielzeug ausprobieren und 
benutzen. Darüber hinaus liegt die eigene Verantwortung für 
diese Sachen bei den Kindern. Verloren Gegangenes muss eigen-
ständig gesucht werden, kaputt Gegangenes sollte nicht beklagt 
werden. Zu Anfang der Kindergartenzeit fällt es den Kindern oft 
schwer abzuwägen, welches Spielzeug das Richtige für diesen 
Tag ist, doch mit erweiternden Verständnis dieser Regeln ent-
scheiden Kinder genau was sie teilen und mitbringen möchten. 
Seit Jahren entsteht so eine Vielfalt an Materialien für die Kita 
und noch viel wichtiger, - ein aktives Teilen wird gefördert. 

austanzt. Extra umgedichtete Jakobuskirchweihlieder schallten 
durch den Garten und wurden von einem kräftigen „Jauchzer“ 
zum Abschluss gebracht. Thomas Suft begleitete das Ganze auf 
seiner Steirischen, was für die richtige Kerwa-Atmosphäre sorg-
te. Statt eines Blumenstraußes gaben die Kinder nach jeder Run-
de einen Strauß Pfauenfedern weiter, welcher nicht besser den 
Bezug zu unserem schönen Dorf herstellen konnte. 

Für den Kirchweitrubel sorgten unsere Spielecken mit Dosen-
werfen, Wurfspielen, Schatzsuchen und Schminkbereich.

Ein besonderes Highlight war unser eigens inszeniertes 
Kirchweihkaspertheater. Unsere beiden Ehrenamtlichen Anja 
Ganzleben und Helmut Kraus hatten sich hier etwas Besonderes 
einfallen lassen und so vielen Kindern herzhafte Lachmomente 
beschert. 

Wer einmal an unserer Kita vorbei kommt, sollte genau hin-
sehen, denn unser wunderschöner Kerwabaum bleibt noch eine 
Weile stehen.

Unser Elternbeirat nutze die Festlichkeit noch, um ausschei-
dende Mitarbeiterinnen mit einem kleinen Präsent zu verab-
schieden. Wir danken allen für ihr tolles Engagement, ihre Ideen 
und ihre Herzlichkeit bei ihrem Einsatz in unserer Kita. Viel Er-
folg für eure Zukunft. Es war schön mit euch!

Kerwa in der Jakobuskita
Brauchtumspflege hat uns in diesem Jahr veranlasst, das Som-

merfest als „Kitakirchweih“ stattfinden zu lassen. Neben heißen 
Wienern, Brezen und leckerem Kirchweihgebäck waren die an-
gebotenen Langos ein Highlight bei der Gaumenverköstigung. 

Nach einem gemeinsamen, musikalischen Startschuss mit un-
serem „Jakobuskitasong“ zeigten die Kindergartenkinder, wie 
man in Franken einen wunderbar geschmückten Kerwabaum 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt Juli 2023:

Montag, 3.7.2023, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an	unsere	Adresse:	mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint	am	14. Juli 2023.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn

Gottesdienste
Sonntag, 18. Juni • 10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 25. Juni • 10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 2. Juli • 10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 9. Juli • 10 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch	Lutherisches	Pfarramt		
Ermreuth/Walkersbrunn
Pfarrgasse	1
91077	Neunkirchen	am	Brand
Tel.	0	91	92	-	295

Evang.-Luth. St. Jakobuskirche, Kirchrüsselbach

Gottesdienste

Sonntag, 18. Juni • Gottesdienst
09.30 Uhr mit Prädikant Gerhard Forkel
Sonntag, 25. Juni • Gottesdienst
09.30 Uhr  mit Prädikantin Ilka Nordhausen mit Band,  

gleichzeitig KiGo
Sonntag, 2. Juli • Tauffest an der Lillachquelle
10 Uhr mit Pfrin. Susanne Spinnler
Sonntag, 9. Juli • Dekanatsbläser-Gottesdienst
10 Uhr  auf dem Gelände des Jugendheims Kappel mit 

Dekan Reiner Redlingshöfer. Kein Gottesdienst in 
Kirchrüsselbach

Tauffest „Weil ohne dich was fehlt“

Wir laden ein zum Tauffest an der Lillachquelle am 
02.07.2023 um 10:00 Uhr. Wir feiern ein buntes Tauffest für 
Groß und Klein, für Familien und Kinder. Wir werden an der Quel-
le taufen, es gibt die Möglichkeit zur eigenen Tauferinnerung und 

im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und Zeit für Begegnung 
und Miteinander! Wir freuen uns auf möglichst viele große und 
kleine Besucher! Bitte eine eigene Tasse mitbringen für den Kaf-
fee/die Saftschorle danach – das erleichtert uns die Logistik.

Wenn Sie Interesse haben, ihr Kind (oder sich selbst) bei die-
ser Gelegenheit ganz unkompliziert taufen zu lassen, dann mel-
den Sie sich doch bitte im Pfarramt: 09192 1843. Wir freuen 
uns auf alle Täuflinge, ihre Familien, alle schon Getauften und 
alle, die noch am Überlegen sind und sich das Ganze einfach mal 
anschauen wollen. Bei schlechtem Wetter findet das Fest in der 
Jakobuskirche in Kirchrüsselbach statt. 

Evang.-Luth.	Pfarramt	Kirchrüsselbach
St.	Jakobus-Str.	2	•	91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	18	43
pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de
www.kirchruesselbach-evangelisch.de  

Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Termine und Gottesdienste
Sonntag, 18. Juni • 2. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Gottesdienst zur Kirchweih  

im Festzelt; kein Gottesdienst  
in der St. Georgskirche!

19. bis 23. Juni  
Grabmalüberprüfung
Friedhof Igensdorf

Sonntag, 25. Juni • Familiengottesdienst
10.00 Uhr Gemeindehaus Igensdorf!
Sonntag, 2. Juli • 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
Samstag, 8. Juli • Kinder-Bibel-Samstag
9.30 bis 12.00 Uhr, Gemeindehaus
Sonntag, 9. Juli • 5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
Sonntag, 16. Juli • 6. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche

Mittagstisch
Die evangelische Kirchengemeinde bietet jeden ersten Don-

nerstag im Monat einen Mittagstisch im Gemeindehaus an, bei 
dem in geselliger Runde gespeist und geplaudert wird. Das An-
gebot richtet sich nicht nur an Senioren, jedes Alter ist willkom-
men! Die Unkosten betragen für ein Essen samt Getränk: 8,00 €. 
Das Mittagessen liefert die Gaststätte „Zum Grünen Baum“ aus 
Dormitz. Anmeldungen werden unter Tel. 0151/54978468 oder 
mittagstisch.igensdorf@web.de entgegengenommen. Das nächs-
te Treffen findet am Donnerstag, 06.07.23 statt. Bitte melden 
Sie sich 7 – 14 Tage vorher an. Wir freuen uns auf Sie!

Kirchengemeinde	St.	Georg
Am	Kirchplatz	11	•	91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	64	15	
pfarramt.igensdorf@elkb.de
Fax	0	91	92	-	99	65	20
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Katholisches Pfarramt St. Bonifatius, Weißenohe

Gottesdienste
Sonntag, 18. Juni
10 Uhr  be-WEG-t-Gottesdienst an der Lillach, musik. 

begleitet von Andy Lang, Weißenohe
18.30 Uhr  Hl. Messe, Stöckach  
Montag, 19.6. bis  Dienstag 26.6.  
Studienfahrt nach Assisi 
Donnerstag, 22. Juni
18 Uhr  Rosenkranz, Weißenohe
18.30 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  
Sonntag, 25. Juni  
10 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe
18.30 Uhr  Hl. Messe, Stöckach  
Donnerstag, 29. Juni
18 Uhr  Rosenkranz, Weißenohe  
18.30 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  
Samstag, 1. Juli
18.30 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  
Sonntag, 2. Juli
18.30 Uhr  Hl. Messe, Stöckach 
Dienstag, 4. Juli
9 Uhr  Hl. Messe, Forth  
14 Uhr   Seniorennachmittag: „Sitztanz“  

(Ref. Hanne Pfeiffer),  
Pfarrhaus Weißenohe

Donnerstag, 6. Juli
18 Uhr  Rosenkranz, Weißenohe  
18.30 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  
Sonntag, 9. Juli
10 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  
18.30 Uhr  Hl. Messe, Stöckach  
Donnerstag, 13. Juli
18 Uhr  Rosenkranz, Weißenohe  
18.30 Uhr  Hl. Messe, Weißenohe  

be-WEG-t-Gottesdienst

Zum be-WEG-t-Gottesdienst an der Lillachquelle am Sonntag, 
den 18. Juni treffen wir uns um 10 Uhr bei der Gastwirtschaft in 
Dorfhaus und wandern mit Stationen zur Quelle und feiern dort 
um ca 11.15 Uhr Eucharistie. Anschließend gibt es Getränke, 
Brezen, Kaffee und Kuchen.

Pfarramt	St.	Bonifatius
Dorfhauser	Str.	6
91367	Weißenohe	
Tel.	0	91	92	-	2	80	
www.st-bonifatius-weissenohe.de

  
 

Seniorenbeauftragte Markt Igensdorf 

Handarbeiten & Spielen

Herzliche Einladung für Montag, 26.06.2023, 15:00 – 17:00 
Uhr. Wo: im Zeitloch, Gräfenberger Straße 5 (neben der Markt-
bücherei Igensdorf, unter dem Spatzennest). Kreative Ideen 
werden ausgetauscht oder bei Kaffee und Kuchen einfach nur 
geplaudert oder man kann an Gesellschaftsspielen teilnehmen. 
Wer sich für Billard oder Dart interessiert, kann gerne die vor-
handene Ausstattung besichtigen und nutzen. Vorschau: Im Juli 
treffen wir uns wieder am letzten Montag im Monat am 31.07. 
jeweils von 15.00- 17.00 Uhr.

Veranstaltungen  
im Bürgerzentrum 
Forchheim

Immer mittwochs 14:30 - 16:00 
Uhr im Bürgerzentrum, 

Paul-Keller-Str. 17, Forchheim.

21. Juni: Dinner for one
Für mich alleine kochen lohnt nicht mehr. Auch als Seniorin 

oder Senior liebt man doch ein leckeres Essen? Mit wenigen 
Tipps zu einem schnellen, einfachen und gesunden Mittagessen. 
Referentin: Anja Pauli, Diätassistentin, AOK
19. Juli: Angebote für Senioren beim VdK – Ein Sozial-
verband stellt sich vor

Referent: Günther Edel, Kreisgeschäftsführer VdK
13. September: Entlastungsmöglichkeiten für pflegende 
Angehörige

Referentin: Irmgard Ginzel, Pflegeberaterin
Weitere Infos im Bürgerzentrum bei Fr. Reif unter Tel.: 09191- 

61 55 28 7
 Mit besten Grüßen
 Edeltraud Rösner, Seniorenbeauftragte Markt Igensdorf,  

 Tel. 0176/51651461
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Gesundheitsregionplus

Wie kommen Sie gut durch die heißen Tage?

Der Sommer steht vor der Tür. Bisher gab es schon einige an-
genehme Tage mit sommerlichen Temperaturen. Sobald aller-
dings die Temperaturen weiter ansteigen, kann die Hitze mehr 
als nur unangenehmen sein, d.h. ein gesundheitliches Risiko dar-
stellen. Deshalb ist ein angepasstes Hitzeverhalten dringend zu 
empfehlen. Die Gesundheitsregionplus des Landkreises Forch-
heim möchte BürgerInnen Empfehlungen an die Hand geben, 
welche gesundheitsförderlichen Maßnahmen bei Hitze gut ge-
eignet sind.

Grundsätzlich versucht der menschliche Organismus, seine 
physiologische Körpertemperatur – ca. 37 Grad – auf einem kon-
stanten Niveau zu halten, um alle notwendigen Vorgänge auf-
rechtzuerhalten. In gewissem Maße kann sich der Körper durch 
Erweiterung der Blutgefäße sowie durch Schweißproduktion an 
höhere Temperaturen anpassen. Durch das Schwitzen kühlt der 
Körper ab und wirkt einer Überhitzung entgegen. Bei langanhal-
tender Hitze kommt dieser natürliche Mechanismus allerdings 
an seine Grenzen, wodurch der Organismus starker Belastung 
ausgesetzt wird. Besonders durch Hitze gefährdet sind vulnerab-
le Personengruppen, also ältere Menschen, Menschen mit (Vor-)
Erkrankungen, aber auch Schwangere, Säuglinge und (Klein-)
Kinder sowie Menschen, die beruflich im Freien arbeiten.

Wie man sich bei Hitze richtig verhält:

✔  Informiert sein, wann die Hitze kommt, bspw. durch Abon-
nieren der Hitzewarnung des DWD; Link: Wetter und Klima - 
Deutscher Wetterdienst - Hitzewarnungen (dwd.de)

✔  ausreichend trinken (ggf. ärztliche Absprache bzgl. Trinkmenge 
bei Herzerkrankungen) sowie alkoholische Getränke meiden

✔  an schattigen, kühlen Orten aufhalten sowie direkte Sonnen-
einstrahlung/Mittagssonne meiden

✔  Tagesablauf  
bestmöglich  
anpassen

✔  körperliche Aktivität anpassen sowie extreme körperliche 
Anstrengung vermeiden

✔  Räume kühl halten durch nächtliches & morgendliches Lüften 
und anschließende Verdunkelung

✔  helle, luftige Kleidung tragen
✔  den Körper abkühlen bspw. durch lauwarme Duschen (nicht 

eiskalt!)
✔  Schutz durch Kopfbedeckung und/oder Sonnenschirm 
✔  Sonnenschutzmittel verwenden
✔  leichte Kost verzehren
✔  Medikamente ordnungsgemäß aufbewahren
✔  keine Menschen oder Tiere allein im Auto zurücklassen
✔  Hilfsbedürftigen Hilfe anbieten
✔  Falls Sie eine Verschlechterung Ihres eigenen gesundheitli-

chen Zustandes oder des Ihrer Mitmenschen bemerken, kon-
taktieren Sie Ihre/n Hausarzt/-ärztin oder in Notfällen direkt 
den Notruf 112.

Zudem finden Sie auf der Website des Landratsamtes Forch-
heim „Gesundheitsregionplus“ unter „Klima & Gesundheit“ Land-
ratsamt Forchheim | Fachbereich 35 - Gesundheitsamt (lra-fo.
de) eine Zusammenstellung nützlicher Informationen zu einem 
angepassten Hitze verhalten.

Die Gesundheitsregionplus ist ein vom Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege gefördertes Projekt, das 2021 um weitere 
fünf Jahre verlängert wurde. Weitere Auskünfte dazu erhalten 
Sie von Frau Julia Schaller (Tel. 09191/86-3511) sowie von Frau 
Bärbel Matiaske (Tel. 09191/86-3510).

Caritas Forchheim

Kurs für Eltern in Trennung

Ab Oktober 2023 bieten wir den ersten „Kinder-im-Blick“ 
(KIB)-Kurs an, ab Februar 2024 den zweiten. Dieses Angebot 
wurde von der Ludwig-Maximilian-Universität München erarbei-
tet und wird kontinuierlich wissenschaftlich begleitet. 

Ziele sind trotz Trennung: 
-  die Beziehung zum Kind positiv gestalten und seine Entwick-
lung fördern 

-  Stress in der Trennungssituation vermeiden und abbauen 
-  den Kontakt zum anderen Elternteil im Sinne des Kindes gestal-
ten 

Dieses Angebot ist insbesondere für die Eltern zu empfehlen, die 
an einer Verbesserung der Kommunikation arbeiten wollen. In 
diesem Bereich kann eine hohe Wirksamkeit festgestellt werden. 

Teilnahmebedingungen für Eltern: 
-  Die räumliche Trennung der Eltern soll bereits vollzogen sein. 
-  Beide Eltern haben Kontakt zu den Kindern. 
-  Die Kinder sollten schon vier Jahre oder älter sein. 
-  Wenn beide Eltern einen KIB-Kurs besuchen wollen/sollen, 
müssen sie unterschiedliche Kurse besuchen. 

Ausschlusskriterien: 
- Ein Elternteil hat keinen Kontakt zum Kind. 
-  Ein Elternteil hat nur Kontakt im Rahmen eines begleiteten 
Umgangs (BU). 

-  Gegenwärtig stehen massive und nicht geklärte Vorwürfe (z.B. 
Gewalt, Sexueller Missbrauch, etc.) im Raum. 

Wir möchten Eltern dazu einladen, sich auf 7 Abende einzulas-
sen, die ihren Kindern zugutekommen. 
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Gleichstellungsstelle Landkreis Forchheim

10 Jahre Hilfetelefon für von Gewalt betroffene Frauen

Seit zehn Jahren bietet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“ niedrigschwellige Beratung und Unterstützung für Frauen in 
Not. Zum 10-jährigen Jubiläum wird die bisherige Rufnummer 
verkürzt und vereinfacht. 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
Tel. 116016

Ab 1. Juni ist das Hilfetelefon EU-weit unter der einheitlichen 
Kurz-Telefonnummer 116016 zu erreichen. Die bisherige Num-
mer 08000 116 016 bleibt mindestens ein Jahr weiter parallel 
bestehen; ebenso ist weiterhin eine Kontaktaufnahme per E-Mail, 
Sofort- oder Terminchat unter www.hilfetelefon.de möglich.

Das HILFETELEFON „Gewalt gegen Frauen“ bietet an 365 Ta-
gen rund um die Uhr eine professionelle und qualifizierte Bera-
tung in 18 Fremdsprachen an, informiert die Gleichstellungsbe-
auftragte Christine Galster des Landratsamtes Forchheim. Die 
Beratung erfolgt anonym, vertraulich und kostenfrei zu allen 
Formen von Gewalt, ob körperliche oder sexuelle Gewalt, Mob-
bing, Stalking, Vergewaltigung, Zwangsverheiratung oder Men-
schenhandel. Das Angebot richtet sich an von Gewalt betroffene 
Frauen, aber auch Menschen aus deren sozialem Umfeld oder 
Fachkräfte können sich über Hilfsmöglichkeiten und bestehende 
Einrichtungen beraten lassen.

Fast 390.000 Beratungen  
in zehn Jahren

Seit dem Start des Hilfetelefons im März 2013 wurde insge-
samt rund 387.710 mal per Telefon, E-Mail oder Chat beraten, 
davon 26.353 mal in einer Fremdsprache. 216.417 von Gewalt 

betroffene Personen haben das niedrig-
schwellige Angebot genutzt. Auch die anderen Zielgruppen des 
Hilfetelefons wurden erreicht: Rund 78.688 Personen aus dem 
sozialen Umfeld Betroffener sowie Fachkräfte wandten sich an 
die Beraterinnen. Besonders häufig war häusliche Gewalt Anlass 
der Gespräche. 193.834-mal vermittelten die Beraterinnen Rat-
suchende an Einrichtungen vor Ort, davon in 82 Prozent der Fäl-
le an Beratungsstellen und Frauenhäuser.

Weitere Anlaufstellen:

Schwerpunktsachbearbeiterin  
für Häusliche Gewalt bei der Polizei

Polizeiinspektion Forchheim: Tel. 09191 7090-0
Polizeiinspektion Ebermannstadt: Tel. 09194 7388-0

Frauenhaus Bamberg bietet Beratung und Unterkunft
In akuten Situationen können sich bedrohte und misshan-

delte Frauen auch direkt an das Frauenhaus Bamberg wenden, 
Tel. 0951 58280 – rund um die Uhr- oder  www.skf-bamberg.
de. Das Beratungsangebot des Frauenhauses beinhaltet u. a. die 
Unterstützung in akuten Krisensituationen oder bei der Wahr-
nehmung von Ansprüchen und Interessen der Frauen sowie die 
Hilfe bei der Bewältigung der Gewalterfahrung. Eine Unterkunft 
im Frauenhaus bietet eine sichere geschützte Wohnmöglichkeit, 
wobei jede Frau ein eigenes Zimmer für sich (und ihre Kinder) 
erhält, jedoch den Tagesablauf selbständig und eigenverantwort-
lich gestalten kann; Frauen ohne eigenes Einkommen haben An-
spruch auf soziale Leistungen.
Weißer Ring e.V.: Tel. 09545 509099

Der Weiße Ring, Außenstelle Forchheim, bietet u. a. Beratung 
und Opferhilfe bei Gewaltdelikten, Stalking, usw. und unterstützt 
vergewaltigte Frauen. 

Kurs A: 12. Oktober 2023 bis 23.November 2023: 
(7 Abende außerhalb der Schulferien)  
jeweils donnerstags von 17 bis 20 Uhr 

Kurs B: 1. Februar 2024 bis 21. März 2024: 
(7 Abende außerhalb der Schulferien)  
jeweils donnerstags von 17 bis 20 Uhr

Wo? 
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle, 
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim 
Vereinbaren Sie Ihr unverbindliches Vorgespräch zum Kurs 

unter: 09191 – 707240 oder per Mail: 
 erziehungsberatung.forchheim@caritas-bamberg-forchheim.de

 Kursgebühr: 50 €

Ab Juli 2023 kann nach vorheriger Terminvereinbarung 
durch den Grundstückseigentümer Sperrmüll gebührenfrei an 
das Entsorgungszentrum Deponie Gosberg angeliefert werden. 
Die Anmeldung kann nur vom Grundstückseigentümer bzw. 
durch die Hausverwaltung, nicht jedoch durch den Mieter, vor-
genommen werden. Die Anlieferung selbst hingegen kann auch 

Landkreis Forchheim - Abfallwirtschaft

Änderungen bei der Sperrmüllanlieferung

durch den Mieter erfolgen. Die Abholung von Sperrmüll bleibt 
selbstverständlich wie gewohnt weiterhin möglich.

Die Telefonhotline 09191-863605 steht zur Terminvereinba-
rung ab Juli 2023 zur Verfügung.

Weitere Informationen werden über die Gemeindeblätter, die 
Presse und die Internetseite des Landratsamtes veröffentlicht.
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Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim

Beratungstermine

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge 
durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den Wirtschafts-
experten der Aktivsenioren Bayern e. V. 

Donnerstag, 22. Juni 2023, ab 09.00 Uhr
Donnerstag, 13. Juli 2023, ab 09.00 Uhr
Donnerstag, 27. Juli 2023, ab 09.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forch-

heim.Die Beratungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. Terminver-
gabe jeweils bis 15:00 Uhr. Vorherige Anmeldung erforderlich 
bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-
Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

Gründertreff 2023

Erfolgreich gründen im ländlichen Raum: Freitag, 14. Juli 
2023, 16.00 Uhr, Grünes Klassenzimmer, Wildpark Hunds-
haupten.

„Mit Future Skills fit für deine Zukunft“, Annika Leopold, Die 
Digitalwerkstatt

„Führung mit Kopf, Herz und Mut – Tipps auf dem Weg vom 
StartUp zum Unternehmen“, Robin Stamos, Der Führungskräfte-
macher

„Ein junges Unternehmen stellt sich vor“, Anna Laßner, acti-
vAL – Bewegung, Kraft, Gesundheit.

Anschließend Netzwerken im Wildpark-Biergarten. 
Um Anmeldung bis spätestens Montag, 10.07.2023 
per E-Mail Wifoe@Lra-Fo.de wird gebeten.

f.i.t. – Forchheimer  
Informationstechnologie

Event exklusiv für f.i.t.-Mitglieder
Donnerstag, 11. Juli 2023, 16.00 Uhr, Siemens Experience 

Center, Siemensstraße 1, 91301 Forchheim. Vorstellung Sie-
mens Healthineers, Besichtigung des Siemens Experience Cen-
ters, Rundgang durch die Produktion. Vorstellung des Projekts 
„FORuralHealth“ des Landratsamtes Forchheim. Anschließend 
gemütlicher Netzwerkabend (Locationwechsel). Vorherige, ver-
bindliche Anmeldung bis spätestens Freitag, 30. Juni 2023 per 
E-Mail an Wifoe@Lra-Fo.de oder unter Tel. 09191 86-1021.

4. Expertentag zu Marktchancen  
und Positionsfindung für alternative 
Mobilitätslösungen

Marktgerechte strategische Ausrichtung – Transformation 
Automobil.

Mittwoch, 05. Juli 2023, 16.00 bis 19.00 Uhr, Simon Hege-
le, Konferenzcenter Forchheim, Rittigfeld 1, 91301 Forchheim.

„Die Zukunft der Mobilität“ - Dr. Stefan Carsten (Zukunftsfor-
scher, Autor und Experte für Mobilität)

„Innenstadt der Zukunft“ - Klaus Höflinger (b&p mobility, 
Scheßlitz) Im Anschluss besteht die Möglichkeit, ein E-Cargo 
Bike zu testen/fahren.  
 Nähere Informationen und Anmeldung unter www.wir-bafo.de

Kreisjugendring Forchheim

KJR Fußballpokal

Der Kreisjugendring Forchheim veranstaltet unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Dr. Hermann Ulm am Samstag, den 
15.07.2023 in Kooperation mit der SpVgg Reuth die Fußball-
pokal-Endspiele der Juniorinnen- und Juniorenmannschaften. 
Jugendmannschaften aus dem Landkreis Forchheim, die die Vor-
runde erfolgreich gemeistert haben, können sich beim entschei-
denden Spiel den Pokal sichern. Bei den Junioren treten Mann-
schaften der A- bis F-Jugend an, bei den Juniorinnen die U13- / 
U15- und U17-Juniorinnen. 

In der Zeit zwischen 10.00 – ca. 17.00 Uhr finden die einzel-
nen Partien statt. Die Siegerehrungen sind jeweils im Anschluss 
der Partien vorgesehen. Gespielt wird parallel auf zwei Plät-
zen des Sportgeländes der SpVgg Reuth, Am Sportpl. 1, 91301 
Forchheim. Der Eintritt für Besucher/-innen des Turnieres be-
trägt für Kinder bis 12 Jahre 0 €, Schüler/-innen und Student/-
innen ab 12 Jahre 2,50 € und für Erwachsene 3,50 € pro Person. 
Eintrittskarten sind nur direkt an der Kasse erhältlich. Über zahl-
reiche Unterstützung würden sich die beteiligten Vereine und 
die Organisatoren sehr freuen! Für das leibliche Wohl ist durch 
die SpVgg Reuth gesorgt.

Inklusive Zirkusfreizeit in Igensdorf 

Anlässlich der inklusiven Zirkusfreizeit „Zirkus Schnauz“ 
finden am Freitag, den 04.08.2023 sowie am Samstag, den 
05.08.2023 wieder die öffentlichen Vorstellungen der teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen im großen Zirkuszelt statt. 
Hierzu sind sowohl die Familien als auch die Öffentlichkeit herz-
lich eingeladen. Veranstaltet wird das Zeltlager dieses Jahr in Ko-
operation mit dem Markt Igensdorf sowie dem FC Stöckach.

Für die Vorstellungen werden Eintrittskarten benötigt. Weite-
re Informationen zu den Vorstellungen und dem Erwerb der Ein-
trittskarten sind kurz vorher der Tagespresse sowie auf unserer 
Homepage unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Neu! Sommerferienprogramm  
für Jungen vom 28.8.2023-1.9.2023

Das diesjährige Sommerferienprogramm für Jungen von 9-12 
Jahren des Kreisjugendring Forchheim findet vom 28.08.2023 
– 01.09.2023 statt. Montag, der 28.08.2023, startet unter dem 
Motto: „Spiel, Spaß & Bewegung“. Es stehen unterschiedlichste 
Spiel- und Sportgeräte für die Teilnehmer zur Verfügung. 
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Alternativer Kulturverein Igensdorf e. V. 

10. Igensdorfer Poetry Slam

Wer hätte beim ersten Igensdorfer Poetry Slam 2014 in Ober-
lindelbach gedacht, dass er es 2023 zum zehnten Mal auf die 
Igensdorfer Bühne schafft? Am 8. Juli um 19:30 Uhr lädt der Al-
ternative Kulturverein Igensdorf AKVI alle Freunde des gespro-
chenen Wortes und solche, die es werden wollen, zu einem litera-
rischen Abend voller Spannung auf den Rathausplatz. In diesem 
Jahr lässt der AKVI die Korken knallen, denn der Slam ist nun 
zum 10. Mal in Igensdorf. 

Wie in den beiden Jahren zuvor, werden die KünsterInnen un-
ter freiem Himmel auf der Bühne stehen und leidenschaftlich um 
die besten Texte des Abends streiten. Der jährliche Poetry Slam 
hat sich in Igensdorf etabliert und hat sich zu einer der angesag-
testen Veranstaltung des Marktes entwickelt. Kaum ein Klein-
kunstformat bietet so viel Abwechslung wie der Poetry Slam, ein 
nicht ganz ernstgemeinter Dichterwettbewerb, bei dem bis zu 
acht Künstlerinnen und Künstler mit ihren selbstgeschriebenen 
Werken gegeneinander antreten und um die besten Texte des 
Abends streiten. 

Zum Jubiläums-Slam hat der AKVI keine Kosten und Mühen 
gescheut und lädt einige Größen der Slams-Szene nach Igens-
dorf. Der Moderator und Slam-Profi, Michael Jakob, hat seine 
Kontakte spielen lassen und holt SlammerInnen nach Igensdorf, 
die aufhorchen lassen. So kommen: aus Mainz der Rheinland-
Pfalz-Meister Lenny Felling, die amtierende bayerische und frän-
kische Meisterin Maron Fuchs aus Bamberg, der amtierende Vi-
zemeister in beiden Wettbewerben Oliver Walter aus Spalt, der 
Lokalslammer Christian Alter aus Weißenohe, der in ganz Fran-
ken erfolgreich auftritt und die Newcomerin Steffi Neumann aus 
Bayreuth.

Doch ein Dichterwettstreit lebt erst durch die Poeten und Au-
toren vor Ort: Jeder aus Igensdorf und Umgebung, der mit selbst 
verfassten Gedichten, Kurzgeschichten, Stand-up-Comedy, Rap- 
oder Songtexten mitmachen will, kann sich unter AKVI@gmx.de 
anmelden.

Abwechslung und gute Unterhaltung sind garantiert! Beim 
Slam wird gereimt, gerappt, geflüstert, geschrien, es gibt alle 
denkbaren Spielarten, die mit dem gesprochenen Wort machbar 
sind. Die Themen könnten dabei nicht unterschiedlicher sein: 
vom feurigen Plädoyer für schräg gemusterte Anzüge bis zum 
humorvollen Liebesgedicht kann alles dabei sein. Dieses Live-
Bühnenformat, „der Rock ‚n‘ Roll der Literatur“, liegt zwischen 

Lyrik, Comedy, Kabarett und Prosa, auch Improvisieren ist er-
laubt! Die einzigen Regeln sind: Die Texte müssen selbst verfasst 
sein, es besteht ein Zeitlimit von sieben Minuten (Anzahl der Tex-
te ist egal) und Hilfsmittel wie Verkleidungen oder Instrumente 
sind untersagt. Wie immer entscheidet das Publikum, wer letzt-
endlich den Sieg mit nach Hause nimmt.

Die Veranstaltung findet Open-Air auf dem Igensdorfer Rat-
hausplatz statt. Sollte das Wetter absehbar regnerisch sein, wird 
rechtzeitig eine Ausweichstätte bekannt gegeben. Der Eintritt 
kostet 8 Euro und wird an der Abendkasse bezahlt. Karten kön-
nen unter AKVI@gmx.de vorbestellt werden. Die Vorbestellung 
ist zu empfehlen.

Slam-Moderator Michl Jakob in seinem Element. (Foto: Aotanos)

Am Dienstag, den 29.08.2023, stehen den Teilnehmern spe-
zielle Lego-Technik-Sets zur Verfügung. In kleinen Teams lernen 
die Teilnehmenden unter fachkundiger Anleitung Maschinen, 
wie z. B einen Kran, ein Windrad oder ein Auto, selbst nachzu-
bauen. Am Mittwoch, den 30.08.2023, findet ein Ausflug in die 
Boulderhalle „Boulderia“ statt. 

Hier besteht die Möglichkeit die Bewegungsform Bouldern 
kennen zu lernen. Nachmittags dreht sich das Programm um die 
unterschiedlichen Facetten des Frisbee Spielens. Am Donners-
tag, den 31.08.2023 führt das Ferienprogramm die Teilnehmer 

zu einem Streifzug in den Wildpark Hundshaupten. Treffpunkt 
an diesem Tag direkt vor Ort am Wildpark.Zum Abschluss wird 
am Freitag, den 01.09.2023, eine Graffiti-Kreativwerkstatt eröff-
net.

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Tag 15,00 € inkl. Verpfle-
gung, Aktion, Material und Transport. Anmeldeschluss ist am 
06.08.2023. Die Online-Anmeldung sowie alle Informationen 
sind zu finden unter

 www.kjr-forchheim.de
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SG Rüsselbach

Sonnenwendfeuer 

Das Sonnenwendfeuer am Samstag, den 24.06.2023 wirft 
seine Schatten voraus. Im Verwaltungsbeirat sind die Planungen 
im vollen Gang, um auch 2023 eine schöne, in diesem Jahr wie-
der etwas größere Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 

Ab 15 Uhr erwartet jeden Besucher folgendes Programm:
•  15:00 – 17:00 Uhr  

FUNiño – Turnier der G-Jugend  
FUNiño ist eine Fussballspielform mit dem Ziel, die Anzahl der 
Ballkontakte je Spieler und damit den Spielspaß zu erhöhen.

•  15:00 – 17:00 Uhr  
Beachvolleyballturnier

•  16:00 – 18:00 Uhr   
 AIRBadminton  – Jeder kann es mal ausprobieren.  
AirBadminton wurde von der Badminton World Federation 
(BWF) speziell entwickelt, um den Badminton Sport outdoor-
tauglich zu machen. Mit dem neuen AirShuttle und jedem 

normalen Badmin-
tonschläger kann auf 
harten Gras- und Sandoberflächen 
Badminton gespielt werden. (nur bei 
Windgeschwindigkeiten von bis zu 12 
km/h möglich)
• 19:00 – 20:00 Uhr Spiel AH
•   21:45 – 22:15 Uhr  

Katapult – Feuer anschießen 
Die „Evangelische Jugend im De-
kanat Gräfenberg“ wird mit ihrem 
neuen Katapult über 70 m das Feuer 
anschießen.

•  22:00 – 01:00 Uhr  
Open Air Bar am Feuer mit DJ

Jeder kann sich natürlich bei Grillspezialitäten und Erfri-
schungsgetränken für den Abend stärken. Höhepunkt des 
Abends wird sicherlich das Feueranschießen mit Hilfe eines mit-
telalterlichen Katapultes um ca. 21:45 Uhr. Dieses Anschießen 
ist einzigartig in der ganzen Gegend und immer ein Erlebnis. 
Nachdem die Katapultschützen aus Gräfenberg das Feuer ent-
zündet haben, warten ein kleines Unterhaltungsprogramm und 
ein Barbetrieb auf jeden Gast.

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele die SG Rüssel-
bach an diesem Tag unterstützen könnten. Der erwirtschaftete 
Gewinn fließt vollständig in die Vereinsarbeit. Unterstützen Sie 
also die SGR entweder durch Ihr Kommen oder noch besser mit 
aktiver Hilfe, sei es durch Arbeitsdienste oder durch Kuchen- 
und Salatspenden. Einen Überblick und die Möglichkeit sich ein-
zutragen findet ihr unter https://lukify.app/msewph .

 Verwaltungsbeirat der SGR

FC Stöckach

Abteilung Leichtathletik
Sportabzeichen 2023 

Der FC-Stöckach startet seine 
Sportabzeichenaktion 2023. Die 
Leistungsanforderungen für das 
„Deutsche Sportabzeichen“sind mit 
ein wenig Training für alle zu schaf-
fen. Eine gezielte Vorbereitung, am 
besten mit Gleichgesinnten und 
unter fachkundiger Anleitung, ist 
sinnvoll und macht Spaß. Ob das „Deutsche Sportabzeichen“ in 
Bronze, Silber oder gar in Gold, jede Sportlerin, jeder Sportler 
vom Kindes- bis zum Seniorenalter kann es erwerben. Alle Ver-
einsmitglieder aber auch Nichtvereinsmitglieder sind zur Able-
gung des „Sportabzeichens 2023“ herzlich willkommen.
Übungs- und Prüftermine:
Samstag, 01. Juli 2023  von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr  
für Kinder und Erwachsene. 

Montag, 03. Juli 2023  
von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr für Kinder und  
von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr für Erwachsene. 
Montag, 10. Juli 2023 
von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr für Kinder und 
von 19.00 Uhr - 20.30 Uhr für Erwachsene. 

Treffpunkt ist das Schulsportgelände an der Grundschule 
Igensdorf. Die Vorstellung der Disziplingruppen, die Übungsan-
leitungen sowie die Dokumentation der erzielten Leistungen er-
folgt durch unsere Übungsleiterinnen. 

Allgemeine Informationen zum „Deutschen Sportabzeichen“ 
sind zu finden unter: www.deutsches-sportabzeichen.de

 Manfred Finkes
Sportabzeichentag des Landkreises Forchheim:
BLSV Sportabzeichentag am 08.07.2023 von 10.00 Uhr 

bis 15.00 Uhr auf der Sportinsel in Forchheim
 Homepage: www.fc-stoeckach.de
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Schützengesellschaft Rüsselbach 1973 e.V.

Vereinsjubiläum
Die Schützengesellschaft Rüsselbach 1973 e.V. wird in diesem 

Jahr ihr 50-jähriges Vereinsjubiläum feiern. Die Veranstaltung 
findet am 08.07.2023 im Schützenhaus in Mittelrüsselbach 
im ausgeräumten Schießstand statt. Das Schützenhaus wird ab 
18.00 Uhr geöffnet, um für unsere Gäste ab ca. 18.30 Uhr Steaks 
und/oder Bratwürste mit Salat anbieten zu können. 

Gegen 20.00 Uhr werden unsere Böllerschützen mit 5 unter-
schiedlichen Salven den Festakt offiziell eröffnen. Nach der Be-
grüßung durch den 1. Schützenmeister und weiteren Grußwor-
ten der anwesenden Gäste folgt die Vereins-Chronik über 50 
Jahre Schützengesellschaft Rüsselbach 1973 e.V. 

Im Anschluss werden die Jubiläumsscheibe und die Böller-
scheibe an die Gewinner übergeben. Ein Höhepunkt werden 

die Ehrungen für besondere Verdienste um das 
Schützenwesen durch die Schützengesellschaft Rüsselbach und 
dem Schützengau Pegnitzgrund sein. Für den weiteren Abend 
wünschen wir eine gute Unterhaltung.

Vorab kann auf die Jubiläumsscheibe und die Böllerscheibe 
geschossen werden. Folgender Modus wurde beschlossen: Auf 
die Jubiläumsscheibe kann jeder schießen. Nichtschützen mit 
Tagesversicherung.
Grundeinlage: 6 Schuss auf Blattl 5,00 €
Nachkauf:  unbegrenzt 0,50 € pro Schuss
Luftgewehr: stehend freihändig
Auflageschießen stehend ab 56 Jahre und Schüler bis 14 Jahre
Auflageschießen sitzend ab 66 Jahre
Luftpistole: nur stehend freihändig
Wertungsfaktor: Luftpistole dividiert durch 2,5
  Auflageschießen multipliziert mit 1,9
Schießtermine:  19.06.2023; 22.06.2023; 26.06.2023 und 

29.06.2023, jeweils ab 19.30 Uhr
Auf die Böllerscheibe können nur Böller-Schützen der Schüt-

zengesellschaft Rüsselbach schießen, ansonsten gilt gleicher 
Modus wie auf die Jubiläumsscheibe.

Beide Scheiben werden noch mit dem Spender und Gewinner 
beschriftet und verbleiben zur Erinnerung im Schützenhaus.

Ich wünsche allen „Gut Schuss“.
 Herbert Gebhardt, 1.Schützenmeister

Sängerbund Dachstadt-Letten

100 Jahre Gesangverein Sängerbund Dachstadt - Letten

Am 18. März 1923, so geht es aus dem 
Gründungsprotokoll  hervor,  wurde  in 
Dachstadt ein Gesangverein  unter dem 
Namen  „Sängerbund Dachstadt – Letten“ 
in der Gastwirtschaft „Zum Schwabach-
tal“ als Männerchor gegründet.

Bis in die 1990er Jahre war es ein rüh-
riger Verein, doch dann wurden die sin-
genden Männer immer weniger. Um sich 
weiterhin erfolgreich der Liedpflege wid-
men zu können, wurde im Jahre 2003 aus 
dem Männerchor ein gemischter Chor. 
Über diese Neuformierung können wir 
uns heute sehr glücklich schätzen, denn 
ohne unsere Frauen gäbe es heute bei uns 
keinen Gesangverein mehr.

100 Jahre „Sängerbund  Dachstadt – 
Letten“ und  20 Jahre gemischter Chor, 
diese Geburtstage wollen wir am Sonntag, den 16. Juli 2023, 
zusammen mit den Gesangvereinen des Marktes Igensdorf und 
unserem Patenverein aus Ermreuth in der Einkehrstube Burk-
hardt in Dachstadt feiern.

Wir beginnen um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Der offiziel-
le Festakt mit Liedvorträgen, Festansprachen und Ehrungen be-

ginnt um 16 Uhr. Anschließend unterhält uns die Marktkapelle 
Igensdorf und die Familie Burkhardt wird in bewährter Weise für 
unser leibliches Wohl sorgen.

Wir vom Gesangverein laden dazu herzlich ein und freuen uns, 
dieses Jubiläum zusammen mit der Bevölkerung in  Dachstadt 
feiern zu dürfen.
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Posaunenchor Igensdorf

Happy Birthday, Posaunenchor Igensdorf! 

So oder ähnlich hätte der transatlanti-
sche Ziehvater des Igensdorfer Posaunen-
chors von St. Georg sicherlich getönt, wenn 
er das 70-jährige Jubiläum erlebt hätte. 
„En Wirts-Schank sei Brouder“, der nach 
Amerika emigrierte Onkel Hans, hat 1953 
seiner Heimatgemeinde für die Bewahrung 
seines Ältesten im Koreakrieg eine Schen-
kung angekündigt. Pfarrer Goes und der 
Vertrauensmann Georg Eichenmüller von 
der Mühle, wussten sofort, was man mit 
diesen generösen 500 DM anfangen wird: 
die Gründung eines Posaunenchors zu 
Ehren Gottes und zur Freude der Gemein-
deglieder. Weil nun besagter Onkel Hans 
nicht paypalen konnte, verschiffte er nicht 
nur seine von Flugangst geplagte amerika-
nische Frau, genannt Tante Clara und den 
jüngsten Sohn Jerry, sondern auch noch 
einen stattlichen Straßenkreuzer drei Wo-
chen nach Bremerhaven und hielt Frohnhof für mehrere Wochen 
in Schach. Wir dürfen uns Frohnhof und die umliegenden Sieben 
Dörfer acht Jahre nach dem Krieg womöglich etwas weltfremd 
und vielleicht auch musikalisch etwas unterkomplex vorstellen. 
Die Wucht des neugegründeten Posaunenchors blieb auf jeden 
Fall so durchschlagend, dass man auch sieben Jahrzehnte später 
- beim Jubiläumskonzert in der bis zum letzten Platz gefüllten St. 
Georgskirche -  sagen kann: It sounds like heaven! 

Pfarrer Hewelt hob in der Begrüßung die musikalische Ver-
bindung von Himmel und Erde durch die Posaunen hervor und 
ließ neben den beiden Chorleitern, Rainer Friedrich und Jonas 
Melchner, einen ganz außergewöhnlichen Posaunisten von der 
versammelten Gemeinde hochleben: Altbürgermeister Erwin 
Zeiß war tatsächlich schon Gründungsmitglied und spielt seit 
1953 treu und wöchentlich im Bass. Das Anfangsstück „Lobet 
den Herren“ wird er schon hunderte Male für Konfirmationen, 
Taufen, Hochzeiten und Dankfeiern zelebriert haben, aber die 
Arrangements des Abends waren doch neu und wunderbar ge-
fügt. Ja, alleine der Anblick des Igensdorfer Chors strahlt Har-
monie aus. Da gibt es ganz ohne Frauenquote ein ausgeglichenes 
Geschlechterverhältnis, zwei mitreißend motivierende Chorlei-
ter, gelungene solistische Partien bei Schostakowitsch und Verdi, 
keine Vorreiterstelle des Soprans gegen den Bass, ein ausgewo-
genes Programm zwischen Gotteslob und Popkultur und v.a. ein 
sichtbar gutes Verhältnis der Jungbläser in der Formation „Next 
Gen Brass“ zum altbewährten Gesamtchor. „Well done, boys and 
girls from the Posaunenchor“, würde der Wirts-Hans dazu sagen 
und sich über die dramaturgisch klug arrangierten Elemente des 
Konzerts himmlisch freuen. 

Zum fabulösen Chor kam Ramona Friedrichs erfüllender 
Sopran und Michael Wolfrums klangvoller Bariton, deren Lie-
der zwischen César Frank, Mozart und Andrew Llloyd Webber 
spirituelle Bögen schlugen und mit Klang und Intensität das 
Kirchenschiff fluteten. Begleitet wurde das Gesangsduo vom 
Orgelvirtuosen Christoph Schmidt, während die Bläser durch 

den Schlagzeuger Eike Tiebes unterstützt wurden. Die begeis-
tert klatschende Gemeinde im Kirchenschiff und auf den Empo-
ren der Kirche dankte ihrem Chor die vielen, vielen Proben, die 
musikalische Neugierde und Spielfreude mit langanhaltendem, 
tobendem Applaus und freute sich schon auf den Jubiläums-
Gottesdienst am 18. Mai. Wenn der Wirts-Hans schon Instagram 
gehabt hätte, hätte er nach diesem Abend sicher was gepostet. 
Vielleicht: „Make trumpets great again?“ 

 Bericht: Martina Switalski

Besondere Ehrungen 

„An Christi Himmelfahrt berühren sich Himmel und Erde. 
Durch die Musik des Posaunenchores zu Lob und Ehre Gottes 
vermischen sie sich“. Mit diesen Worten spannte Pfarrer Leon-
hard Hewelt gemeinsam mit Pfarrerin Simone Hewelt den Bogen 
des hohen Christenfestes zum 70jährigen Bestehen des Posau-
nenchores, das, während des wie alle Jahre liebevoll durch Kir-
chenvorstand und Helfer vorbereiteten Festgottesdienstes unter 
freiem Himmel, der im Kirschgarten der Familie Held gefeiert 
werden durfte.

Zahlreiche Besucher feierten gemeinsam den festlichen 
und musikalisch prachtvoll von Posaunenchor und Männerge-
sangverein Edelweiß Lindelbach-Stöckach ausgeschmückten 
Gottesdienst und lauschten interessiert, als sowohl Posaunen-
mutter Getraud Switalski aus der Frohnhofer Mühle, wie auch 
Altbürgermeister Erwin Zeiß, einzig noch aktiv im Posaunenchor 
spielendes Gründungsmitglied, Einblicke in die Entstehungsge-
schichte des Chores gaben.

Heute kaum noch denkbar, wie sich die Dinge fügten, als man 
die ersten Bläser zusammensuchte, die fast alle bis zum Erhalt 
ihrer Instrumente noch gar keine waren. Während sich heute 
Jungbläser über fundierte Ausbildungen durch erfahrene Musi-
ker und Lehrer freuen dürfen, war das in damaliger Zeit undenk-
bar. Man erlernte das Spielen und Musizieren eben selbst und in 

Beim festlichen Konzert in der St. Georgskirche.
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der Gruppe. Natürlich durften da auch die beiden ersten Stücke, 
die gemeinsam eingeprobt wurden und die man anschließend 
mit gemischten Gefühlen vor 70 Jahren zuerst vor Publikum zu 
spielen wagte, auch beim Festgottesdienst nicht fehlen: „Oh, dass 
ich tausend Zungen hätte“ und „Der Mai ist gekommen“.

Eine erstaunliche Entwicklung durfte der Chor seit den Pro-
benzeiten „in der kleinen Stube des Kaufmanns-Hauses in 
Stöckach“ durchleben und steht heute in stattlicher Größe und 
mit Musikern aller Altersgruppen da. Unter anderem auch ein 
Verdienst der Menschen, die ihrem Posaunenchor so lange Jahre 
die Treue hielten und halten und an diesem Tag eine Ehrung ent-
gegennehmen durften.

Obmann Michael Stingl weiß das sehr genau, und vermag es 
eindrucksvoll in wertschätzende Worte zu gießen, wenn er über 
seine Mitstreiter berichtet:

Erwin Zeiß, der seit Gründung in jeder Situation seiner Ge-
meinschaft immer mit Rat und Tat zur Seite steht, darf auf 70 
Jahre Bläserdienst in der Kirchengemeinde blicken und soll 
durchaus viele weitere mit seiner Posaune hinzufügen. 

Gerhard Küpfer, der seit 60 Jahren musiziert, auch als Vor-
stand die Geschicke mit lenkte, für legendäre Grillfeste sorgte 
und perfekt und bis ins Detail geplante Ausflüge für die Gemein-
schaft organisierte, an die sich jeder gern erinnert, ist in der ers-
ten Stimme mit seiner Trompete nicht wegzudenken. 

Gertraud Switalski, die als „Posaunenchormutter“ ihrem Titel 
seit 20 Jahren mehr als gerecht wird und nicht nur für leibliches 
Wohl, sondern auch für tatkräftige Unterstützung und Rücken-
wind sehr geschätzt wird, erhielt dafür eine eigens entworfene 

Urkunde des Verbandes evangelischer Po-
saunenchöre, da es dieses Amt eben einzig 
in Igensdorf gibt. 

Und Chorleiter Rainer Friedrich, der 
selbst über 45 Jahre musiziert und nun 
seit 25 Jahren Herzblut in sein Amt als See-
le des Posaunenchores investiert, das er in 
durchdachte Liedauswahl, Einstudierung 
derselben und darüber hinaus schon lange 
vor dieser Tätigkeit auch als Ausbilder für 
den Jungbläsernachwuchs einzusetzen weiß 
- mit überaus großem Erfolg, wie auch Lan-
desposaunenwart Sven Menhorn bei Urkun-
denüberreichung feststellen durfte: „Dieser 
Posaunenchor ist ein Geschenk für die Ge-
meinde Igensdorf!“. 

Den Glückwünschen für die Jubilare und 
den besten Wünschen für die Zukunft der Blä-
ser kann sich jeder nur anschließen wollen.

Der Posaunenchor gestaltete den „Gottesdienst im Kirschgarten” an Himmelfahrt.

Pfarrerin Simone Hewelt, Erwin Zeiß, Gerhard Küpfer, Rainer Friedrich, Gertraud Switalski, Sven Menhorn  
und Pfarrer Leonhard Hewelt (von links nach rechts) freuen sich über die bisherige erfolgreiche Geschichte
des Posaunenchors und auf die gemeinsame Zukunft.
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Unser Jubiläumsfest ist vergangen. Leider, weil es so schön 
war; zum Glück, weil unglaublich viel Arbeit des Festkomitees bei 
der Vorbereitung und aller Helfer bei der Durchführung darin 
eingeflossen ist. Aber die Arbeit hat sich gelohnt!

Schon eine Woche vorher fanden sich zahlreiche Freiwillige 
ein, um auf dem Gelände der Obstmarkthalle das große Festzelt 
unter Anleitung eines Zeltmeisters aufzurichten. Und entgegen 
aller Unkenrufe im Vorfeld konnten wir uns jederzeit auf die rege 
Beteiligung unserer Vereinsmitglieder, aber auch von befreunde-
ten Vereinen wie den Kerwaboum und -madla verlassen. Es hat 
zu keinem einzigen Zeitpunkt an helfenden Händen gefehlt! Für 
die gezeigte Solidarität wollen wir uns daher auch hier noch ein-
mal herzlich bei allen bedanken.

Innerhalb weniger Stunden stand das 1000-Mann-Zelt und 
wurde in den folgenden Tagen eingerichtet. Bühne, Bänke, Ti-
sche, Schankanlage, Theke, Elektrik und Sanitäreinrichtung... 
was alles hinter so einem Fest steckt kann man wohl nur erah-
nen, wenn man selber einmal dabei mitgemacht hat. Neben und 
nach der Arbeit packten die Helfer mit an, so dass pünktlich zur 
Eröffnung alles perfekt bereitstand. Zur Einstimmung gab es an 
Christi-Himmelfahrt ein kleines gemeinsames Motivationses-
sen vorab, bei dem sich auch die Helfer schon einmal von der 
Qualität unseres Caterers Hr. Alt überzeugen konnten. Die Haxn 
mit Kloß und Kraut waren lecker und passten hervorragend zum 
Weißenoher Bier. Das Fest konnte kommen...

Am Freitagabend waren wir gespannt. Am Himmelfahrtswo-
chenende waren so viele Veranstaltungen gleichzeitig angesetzt, 
dass bei einigen Sorge bestand, es könnten sich kaum Gäste zu 
uns verirren. Aber die Sorge blieb unbegründet. Das Zelt füllte 
sich mit fortgeschrittener Stunde immer weiter und als X-Large 
loslegten, um die Stimmung bei der Löschparty anzuheizen, dau-
erte es nicht lange, bis sich vor der Bühne die tanzwütige Meute 

Freiwillige Feuerwehr Igensdorf

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Igensdorf – Eine kleine Nachlese

zusammenfand. Mit Hits von AC/DC bis Iron Maiden und Bon Jo-
vi bis Manowar rockte das Zelt bis weit nach Mitternacht – unser 
Dank gilt hier ganz besonders den Anwohnern und Nachbarn, 
die so tolerant waren und uns dieses einmalige Ereignis ausgie-
big haben feiern lassen.

Am Samstag gab es zwar noch den ein oder anderen kratzenden 
Hals, aber schon früh morgens fanden sich wieder einige Freiwilli-
ge, die im Zelt klar Schiff machten und alles für die nächsten Aktio-
nen vorbereiteten. Beim Familiennachmittag mit großer Fahrzeug-
schau unserer Feuerwehren sowie von THW und ASB konnten sich 
zahlreiche Besucher bei bestem Wetter auch historisches Gerät aus 
den Anfängen des letzten Jahrhunderts und die Drehleiter aus Grä-
fenberg einmal näher anschauen. Nicht nur ansehen, sondern auch 
mitmachen konnten die kleinen und großen Feuerwehrbegeister-
ten, so z.B. beim Bedienen des hydraulischen Rettungssatzes. Mit 

Löschparty mit X-Large am Freitagabend.

Beim Familiennachmittag demonstrierten die Feuerwehren die verheerenden Folgen, wenn man einen Fettbrand mit Wasser zu löschen versucht.
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Hüpfburg, Kinderschminken und Karussell war reichlich Abwechs-
lung geboten. Die Kinder- und Jugendfeuerwehren zeigten, mode-
riert von ihren Gruppenleitern, bei Vorführungen, was sie bereits 
alles gelernt hatten. Und zwischendrin demonstrierte die Feuer-
wehr, was passieren kann, wenn man versucht, einen Fettbrand 
mit Wasser zu löschen oder eine Spraydose mit Feuer in Kontakt 
kommt. Die dabei entstehenden Stichflammen beziehungsweise 
lauten Knalle sorgten auf jeden Fall für reichlich Aufmerksam-
keit bei den Zuschauern. An der Begeisterung der Kinder und den 
leuchtenden Augen war zu sehen, dass auch heute noch alles, was 
Blaulicht hat, bei den Jüngsten hoch im Kurs steht. Diese Begeiste-
rung wollen wir aufrechterhalten, um auch in Zukunft Nachwuchs 
für unser Ehrenamt zu finden! Zeitgleich konnten sich die Gäste im 
Festzelt bei Kaffee und leckeren Kuchen, die von fleißigen Spen-
dern gebacken worden waren, stärken.

Am Abend wartete dann das nächs-
te Highlight auf die Besucher. Mit 
dem Kabarettisten Oti Schmelzer 
wurde ein fränkisch-unterhaltsamer 
Abend eingeleitet, der mit einem hu-
morigen Bühnenprogramm die über 
500 Gäste im Festzelt unterhielt. 
Reichlich Lacher und Beifall trugen 
die Zuschauer in Windeseile durch 
zwei Stunden Show, in die der Spaß-
macher auch unseren Bürgermeister 
und Schirmherrn des Festes, Edmund 
Ulm, gekonnt integrierte. Nebenbei 
wurde von der fleißigen Crew in der 
Küche davor, in der Pause und da-
nach im Akkord Essen für die hung-
rigen Gäste zubereitet und auch das 
Team an der Schanktheke konnte sich 
über mangelnden Zuspruch nicht be-
klagen. Im Anschluss wurde von den 
Stadelhofenern zünftig aufgespielt 

und selbst zu später Stunde füllte sich das Zelt noch einmal wei-
ter mit neuen Besuchern die es sich nicht nehmen lassen wollten, 
ordentlich mitzufeiern. An dieser Stelle sei auch das Team in der 
Bar, die wir uns freundlicherweise von den Kerwaboum Igensdorf 
ausleihen durften, erwähnt. Das unglaublich motiviert und profes-
sionell arbeitende Gespann brachte jeden Abend und dann noch 
einmal am Sonntag mit hochprozentigen Drinks die Stimmung 
zum Brennen. Und das ist durchaus wörtlich zu nehmen, denn das 
beliebteste Getränk hier war mit dem Brandstifter eine im Glas an-
gezündete Variante des Klassikers B52.

Der Sonntag begann dann mit dem „Weckruf“ des Posaunen-
chors durch den Ort, damit niemand den angesetzten Festgot-
tesdienst verpassen sollte. Mit einem kleinen Kirchzug vom Rat-
haushof ins Festzelt marschierte musikalisch begleitet und unter 
Leitung von Fr. Pfarrerin Hewelt und Hr. Pfarrer Hornung die 
Igensdorfer Wehr feierlich ein. Wir freuen uns, dass schon so früh 
am Sonntag zahlreiche Besucher mit uns den ökumenischen Got-
tesdienst gefeiert haben. Vom Gottesdienst bis zum Mittag füllte 
sich das Zelt nach und nach weiter beim Frühschoppen, der durch 
den MTV Igensdorf begleitet wurde. Mit zahlreichen Festreden 
brachten die geladenen Ehrengäste MdL Michael Hofmann, 
Landrat Dr. Hermann Ulm und Schirmherr und Bürgermeister 
Edmund Ulm  ihre besondere Anerkennung für den Dienst der 
Feuerwehren an der Gemeinschaft zum Ausdruck und gratu-
lierten der Igensdorfer Wehr im Speziellen zu ihrem Jubiläum. 
Minister Thorsten Glauber ließ es nicht nur bei einer Ansprache 
bewenden, sondern widmete der Feuerwehr Igensdorf sogar ein 
neues Fahnenband zum Jubiläum. Ein besonders fesches Bild ga-
ben dann auch die langjährigen Mitglieder aller Feuerwehren des 
Markt Igensdorf in ihren Uniformen ab, die in diesem Rahmen für 
einen besonders langen aktiven Dienst von 25 oder sogar 40 Jah-
ren geehrte wurden. Ein gutes Dutzend Anwesende sowie noch 
einmal ein halbes Dutzend leider abwesende Kameraden erhiel-
ten in diesem Zuge ihre Auszeichnung für ihr außerordentliches 
Engagement im Ehrenamt als Feuerwehrler. Wir sind stolz auf un-
sere Kameraden und gratulieren hier ebenfalls noch einmal!

 Weiter gehts auf der nächsten Seite.

Nachwuchsarbeit: Auch Kinder und Jugendliche lassen sich begeistern.

Kabarettist Oti Schmelzer bezog – zum Vergnügen der Zuschauer – den Schirm-
herren und 1. Bürgermeister Edmund Ulm (rechts) in sein Programm mit ein.
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ende erholt haben, möchte sich die Feuerwehr Igensdorf ganz 
herzlich bei allen Beteiligten bedanken. Es bedurfte zahlreicher 
Unterstützer, um diese Feier zu ermöglichen.

Wir danken 
...  dem Obstmarkt Igensdorf für das zur Verfügung  

gestellte Gelände. 
...  unserem ersten Bürgermeister Edmund Ulm  

für die Schirmherrschaft.
...  den Gemeindemitarbeitern und dem Bauhof für die Hilfe.
...  allen Anwohnern für ihr Verständnis!
...  Herrn Klaus Fleischmann für die fotografische  

Begleitung im Vorfeld und beim Fest.
...  ML Design für die Gestaltung der Festschrift.
...  allen unseren Sponsoren der Festschrift.
...  der Firma Festzelt Wunder für das Zelt und  

die Anleitung beim Auf- und Abbau.
...  der Firma Gebhard für die Absperrungen.
...  dem Posaunenchor Igensdorf für die  

musikalische Begleitung beim Gottesdienst.
...  Herrn Pfarrer Hornung und Frau Pfarrerin Hewelt  

für den Festgottesdienst.
...  allen Vereinen und Besuchern für die zahlreiche Teilnahme.
...  unseren Lieferanten, dem Edeka Wölfel, dem Partyservice Alt 

und der Klosterbrauerei Weißenohe.
...  den Familien Merkl und Friedrich für die Hilfe  

mit schwerem Gerät.
...  den Firmen Hager und Pieschl für die Unterstützung  

bei den elektrischen und sanitären Arbeiten.
...   und natürlich allen freiwilligen Helferinnen,  

Helfern und Kuchenbäckern.

Ohne Sie alle hätte es dieses unvergessliche Wochenen-
de nicht gegeben, das dem Festausschuss in 25 Jahren zum 
175-Jährigen ein Ansporn sein soll.

Der traditionelle Festzug for-
mierte sich dann zu einer beein-
druckenden Kulisse. Über 50 ge-
ladene Vereine zogen, angeführt 
von der ausrichtenden Igensdor-
fer Feuerwehr und musikalisch 
begleitet von gleich vier Kapel-
len von der St.-Georgs-Kirche aus 
in feierlicher Marschordnung 
durch den Ort. Den an den Stra-
ßen versammelten zahlreichen 
Zuschauern bot der Festzug ein 
Bild, wie es in Igensdorf schon 
lange nicht mehr zu sehen war, 
da der letzte Marktfestumzug ja 
ausfallen musste. Etwas ganz Be-
sonderes war auch die ebenfalls 
mitfahrende historische Spritze 
am Traktor, die so sicher auch 
noch nicht jeder zu Gesicht be-
kommen hat. Den Kindern, die 
die Vereinstafeln tragen durf-
ten, war ihr Stolz sichtlich anzu-
sehen. Und dank des sonnigen 
Wetters kamen die Feuerwehrler in ihren blauen Uniformen 
ordentlich ins Schwitzen, insbesondere die Fahnenträger, die je-
der Wehr voranschritten. Entsprechend groß war dann auch der 
Durst, als der Festzug schließlich unter Applaus und Musik end-
lich ins Zelt einzog, wo bereits die vorgeschenkten Krüge auf die 
ausgedörrten Kehlen der Teilnehmer warteten.

Den Nachmittag über begleiteten dann die Original Schwa-
bachtaler Musikanten die Feiergemeinde. Bei bester Stimmung 
ging es im vollbesetzten und bis auf den letzten Platz gefüllten 
Zelt hoch her. Die Stimmung war sogar so gut, dass selbst weit 
nach dem offiziellen Ende und nachdem auch die letzte Feu-
erwehr von der Musik „rausgespielt“ worden war, sich einige 
standhafte weigerten, dass Feiern einzustellen und als Zeltbeset-
zer das Jubiläumsfest eigenmächtig verlängerten. 

Was natürlich auch dazugehört, ist nach so einem Fest aufräu-
men zu müssen. Zwei Tage lang fanden sich erneut zahlreiche 
Helfer, die dabei Hand anlegten, alles wieder abzubauen, fortzu-
schaffen und zuletzt das große Zelt zurückzubauen und auf den 
LKW zu laden. Als kleine Randnotiz sei erwähnt, dass der zustän-
dige Zeltmeister meinte, die Igensdorfer Crew sei sicherlich vom 
Altersdurchschnitt diejenige von allen mit denen er bisher gear-
beitet habe, die am höchsten liegen würde. Ein Lob also an un-
sere rüstigen Alt-Herren, die einmal mehr bewiesen haben, dass 
man auch im fortgeschrittenen Alter noch tatkräftig mit hinlan-
gen und den Jüngeren damit ein Vorbild sein kann.

Und wer auch als Besucher jetzt auf den Geschmack gekom-
men ist und ebenfalls mitmachen möchte, egal ob im Feuerwehr-
verein, der aktiven Wehr, der Jugend oder mit der Kinderfeu-
erwehr bei unseren Jüngsten ist uns herzlich willkommen. Alle 
Informationen dazu findet man auf www.ff-igensdorf.de

Die Feuerwehr Igensdorf sagt Danke

Nachdem sich nun der letzte Staub gelegt hat, das Festzelt ab-
gebaut ist und wir uns alle von einem grandiosen Festwochen-

Oben von links die für 25 Jahre Geehrten mit Vertretern von Kreisfeuerwehrführuung, Landkreis und Gemeinde:  
Kreisbrandinspektor Markus Wolf, Erich Ameis (FW Igensdorf), Kreisbrandrat Oliver Flake, Thomas Gebhardt (FW Dachstadt),  
Ralf Eckstein (FW Igensdorf), Thomas Gebhardt (FW Stöckach), Landrat Dr. Hermann Ulm, 1. Bürgermeister Edmund Ulm.  
Unten von links die für 40 Jahre Geehrten: Peter Friedrich (FW Igensdorf), Werner Fischer (FW Rüsselbach), Hans Jürgen Wölfel  
(FW Rüsselbach), Martin Ruder (FW Igensdorf), Herbert Kögel (FW Igensdorf), Dieter Rackelmann (FW Pommer).
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Kerwaburschen Pettensiedel

Herrlicher Sonnenschein beim Umzug am Sonntag: sogar das Wetter kam wie bestellt und trug zum Gelingen des Festwochenendes bei. 

Kerwa in Pettensiedel:  
Die schönsten Tage des Jahres

Rund ums letzte Juni-Wochenende laden die Kirchweihbur-
schen Pettensiedel wieder zur Kerwa ins Festzelt. Schon am 
Donnerstagabend gibt es deftiges Essen aus dem Kessel zum 
Auftakt. Zum offiziellen Bieranstich am Freitagabend sagen die 
BaggMers Buam: „Wir haben Bock und Pettensiedel hat Bier. Al-
so, baggmers“. 

Am Samstag wird – nach dem traditionellen Baumaufstellen 
am Nachmittag – am Abend die Partyband „DisCover“ das Zelt 
rocken. 

Nach einem Frühschoppen am Sonntag serviert der ASV Pet-
tensiedel wieder klassischen Mittagstisch, der bis Samstagabend 
vorbestellt sein sollte. Am Nachmittag kann man entspannt Kaf-
fee und Kuchen genießen. 

Der Montag beginnt mit einem Frühschoppen für Jedermann, 
abends bereiten „Die 2 Oberfranken“ die Stimmung für das 
Baumaustanzen vor.

Wie jedes Jahr können von Donnerstag bis Montag in Petten-
siedel die heimischen Küchen kalt bleiben: 

Die schmackhaften Speisen zur Kerwa werden wieder von den 
sportlichen Helferinnen und Helfern des ASV Pettensiedel zube-
reitet und dargeboten.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Kirchweihburschen Pettensiedel e.V.
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren Onkel 

Erwin  
Adelhardt

auf seinem letzten Weg begleiteten  
und ihre Anteilnahme auf vielfältige  
Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn  
Pfarrer Hewelt für die Gestaltung  
der Trauerfeier. 

Seine Nichten und Neffen  
mit Familien 

Igensdorfer Markthexen

IGMAHE!

So rufen die Igensdorfer Markthexen an Weiberfasching allen 
zu. Seit über 20 Jahren stürmen die Igensdorfer Markthexen am 
Weiberfasching das Igensdorfer Rathaus. Auch Schule, Kinder-
garten und die Geschäftsleute werden besucht und freuen sich 
Jahr für Jahr über das bunte Treiben.

Ende Januar durfte, nach Corona, endlich wieder der Fa-
schingsball stattfinden. Zum ersten Mal organisierten die Hexen 
zusätzlich einen Kinderfasching. Beide Feste waren sehr gut be-
sucht und die Stimmung war überragend.

Heike Ulm-Grasser, Peter Pfann, Vorstandsvorsitzender der Lebenshilfe Forchheim, 
Susanne Quenzler, Birgit Maußner von links nach rechts)

Kathrin Diehl, Bianca Senftner, Lena Hager, Johanna Antes (Leiterin Spatzennest), 
Susanne Sponseil (private Trägerschaft Spatzennest), Simone Ellinger, Linda Kögel  
(von links nach rechts)

Freundeskreis  
Markt Igensdorf –  
St. Martin la Plaine

Sommerfest

Der Freundeskreis Markt Igensdorf 
– St. Martin la Plaine lädt alle Familien, die französische Gäste 
während des Himmelfahrtsbesuches betreut haben und alle Mit-
glieder zu unserem diesjährigen Sommerfest ein.

Das Sommerfest findet am Freitag den 14. Juli ab 19.30 Uhr 
im Rathausinnenhof statt.

Für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt. Das Dessertbuf-
fet soll traditionell von unseren Mitgliedern gestaltet werden. 
Herzlichen Dank dafür. Wir freuen uns über viele Gäste und bit-
ten um eine kurze Information an die Vorsitzende, wer teilneh-
men wird. 

 Gabi.oost@gmx.de 
 Die Vorstandschaft

Wie jedes Jahr spendeten die Hexen ihren Gewinn aus den 
Veranstaltungen sowie die Spenden der Geschäftsleute und 
Igensdorfer  Bürger/-innen.  Heuer konnten 1.500 € an eine vom 
Schicksal schwer getroffene Familie aus der Gemeinde Igensdorf 
und je 400 € an die Lebenshilfe Forchheim und an das Spatzen-
nest  Igensdorf  übergeben werden.

Die Igensdorfer Markthexen bedanken sich  hiermit ganz 
herzlich bei allen, die die Veranstaltungen besucht haben und bei 
allen anderen Spendern.
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Wir sorgen für Licht, Komfort und gutes Klima!

G 
m 
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H

Ihr zertifizierter Fachbetrieb  
für Elektromobilität

... starten Sie energiebewusst in die Zukunft.

Wallbox – die Tankstelle  
für Ihr Zuhause

PV-Anlage, Speicher und Wärmepumpe –  
für Ihre Unabhängigkeit

Ihr persönliches Energiekonzept  
erhältlich bei www.haustechnik-hass.de

PLANUNG –  BERATUNG –  EINBAU

Bergstraße 19  ·  91338 Igensdorf – Pommer 
☎ 0 91 92 - 78 00  ·  kontakt@haustechnik-hass.de 
www.haustechnik-hass.de

Sie finden uns auch auf    und    !  

wir arbeiten 

 mit Energie!

Andrea Hänfling Kosmetik,  
Fußpflege, Farbanalyse
Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.  

 Forchheimer Str. 8 (Postgebäude) 
91338 Igensdorf 
Tel. 0 91 92-99 75 26

Telefonliste Rathaus
Zentrale (Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igensdorf)
E-Mail		 	 rathaus@igensdorf.de
Telefon	Zentrale	 0	91	92	-	92	52	-	5
Montag	–	Freitag	 08.00	–	12.00	Uhr	
Donnerstag	 08.00	–	12.00	Uhr,	14.00	–	17.30	Uhr

Nebenstellen
92	52-67		 		Michael	Pfundt,	geschaeftsleitung@igensdorf.de		

Geschäftsleitung,	Personal,	Standesamt
92	52-79	 		Franziska	Hackl,	hauptverwaltung@igensdorf.de	

Vorzimmer	Bürgermeister,	Anmeldung		
Veranstaltungen,	Schankerlaubnis,	Feuerwehr,	VHS,	
Gewerbeanmeldungen

92	52-65		 	Stephanie	Seeger,	hauptverwaltung@igensdorf.de	
Fachbereichsleitung	Hauptverwaltung,		
Standesamt,	Öffentliche	Sicherheit	und	Ordnung	

92	52-62		 	Andrea	Komarek,	hauptverwaltung@igensdorf.de		
Leitung	Bürgerbüro,	Kindertagesstätten,		
Sing-	und	Musikschule

92	52-63	 	Heike	Bernheine,	hauptverwaltung@igensdorf.de	
Bürgerbüro

92	52-70	 	Clemens	Meindel,	finanzverwaltung@igensdorf.de		
Kassenleitung

92	52-77	 	Alexandra	Krupp,	finanzverwaltung@igensdorf.de	
Kämmerei,	Fachbereichsleitung	Finanzverwaltung

92	52-69	 	Sandra	Distler,	finanzverwaltung@igensdorf.de	
Kasse

92	52-72		 	Alina	Mannschedel,	finanzverwaltung@igensdorf.de	
Personal,	stellv.	Kassenleitung

92	52-71	 	Elke	Prechtel,	finanzverwaltung@igensdorf.de		
Grund-,	Gewerbe-,	Hundesteuer,	Personal,		
Wasser-	und	Kanalgebühren

92	52-66	 	Astrid	Vogel,	finanzverwaltung	@igensdorf.de	
Grund-,	Gewerbe-	und	Hundesteuer

9252-83	 	Franziska	Eißner,	finanzverwaltung@igensdorf.de	
Kasse,	Kämmerei

92	52-74	 	Stefan	Popp,	bauverwaltung@igensdorf.de		
Fachbereichsleitung	Bauverwaltung,	Leitung	Wasser-
versorgung,	Beauftragter	Abwasserzweckverband

92	52-73	 	Karin	Hammerand,	bauverwaltung@igensdorf.de		
Liegenschaftsverwaltung,	Kanaluntersuchungen,	
Friedhofswesen

92	52-76	 	Tatjana	Pieschl,	bauverwaltung@igensdorf.de	
Baurecht,	Wasser-	und	Bauwasserzähler,	Wasserrechte

9252-82		 	Larissa	Fruntz,	bauverwaltung@igensdorf.de	
Schlüsselverwaltung,	Beitragsrecht	und		
Verbescheidung

9252-81	 	Benedikt	Schmitt,	bauverwaltung@igensdorf.de	
Straßenbestandsverzeichnis,	Kommunaler		
Hoch-	und	Tiefbau,	Kleinbaustellenüberwachung

92	52-78		 	Hella	Ziefer,	mitteilungsblatt@igensdorf.de		
Öffentlichkeitsarbeit,	Mitteilungsblatt,	Sitzungsdienst

92	52-75	 	Silke	Blecken-Sörensen,		
silke.blecken-soerensen@igensdorf.de	
Kultur	u.	Vereine,	Ferienprogramm

92	89-0	 Grundschule	Igensdorf
92	52	62	 Sing-	und	Musikschule
99	69	62		 Marktbücherei
0	91	26	-	77	65	 Kläranlage	Obere	Schwabach
0	91	92	-	99	57	281	 Notruf	Wasserversorgung

Bitte benutzen Sie im elektronischen Schriftverkehr mit dem 
Rathaus die Funktions-Mailadressen wie in der Telefonliste 
angegeben. So kann Ihr Anliegen auch bei Abwesenheit von 
Mitarbeitern der Verwaltung bearbeitet werden.
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Theo Porst GmbH · 91367 Weißenohe  
Tel. 09192 / 92 910 · info@tore-porst.de

Ihr Servicepartner rund um 

Garagentore, Hoftore, Antriebstechnik 

bei Renovierung und Neubau, 

Kameraüberwachung und 

Sicherheitstechnik, 24h Notdienst

tore-porst.de

2424_15_Anzeige_Servicepartner_95x65_4C_RZ.indd   2 05.02.15   11:46

• Vielfalt und Auswahl
• Kompetenz

Fachkundige Trend- und Technik-Beratung 
des erfahrenen Fliesenlegers

• Service und Leistung

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989

Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de

www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

4 Zimmer Wohnung in Igensdorf  
OT Mitteldorf zu vermieten.

110 m², Erdgeschoss mit Gartenanteil und  
zwei Stellplätzen, 1.155 € Kaltmiete + 150 € NK.

Tel. 0170 / 68 28 680

Die Zeit ist reif…
• Solarstrom
• Solarspeicher
• Wärmepumpen

Ausstellung I Beratung
91367 Weißenohe ·  0 91 92-99 28 00 · www.iKratos.de
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Der Schulverband Igensdorf  
sucht zum 01.09.2023 eine

pädagogische  
Hilfskraft oder  
Kinderpfleger/in  (m/w/d)

für die offene Ganztagsschule und die Ferienbetreuung. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Betreuung der Kinder nach dem Unterricht
• Hausaufgabenbetreuung
• Gemeinsame Mittagsverpflegung
•  Ferienbetreuung in den Osterferien sowie 4 Wochen  

der Sommerferien

Die Gesamtarbeitszeit aus Offener Ganztagsschule und  
Ferienbetreuung beträgt 15 Wochenstunden.

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung nach TVöD EG S2/S3 inkl. Weihnachtsgeld
• Ein Team freundlicher Kolleginnen
•  Die Möglichkeit, eigene Ideen in die Entwicklung  

der Ganztagsschule einzubringen

Ihre Voraussetzungen:
• Erfahrung im Umgang mit Kindern 
•  Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,  

Zuverlässigkeit und teamfähiges Arbeiten
•  Eine Übungsleiterqualifikation oder Erfahrungen  

im musischen Bereich sind von Vorteil
•  Für eine Einstellung als Kinderpfleger/in Nachweis  

der Ausbildung oder vergleichbarer Qualifikation

Für Informationen zur Tätigkeit steht Ihnen Fr. Kawala  
(Tel. 0 91 92 / 92 89 12) gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 08.04.2023  
per E-Mail an personalverwaltung@igensdorf.de.

Schulverband Igensdorf,  
Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igendorf

Bewerbungen in Papierform werden selbstverständlich ebenfalls  

berücksichtigt, eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht.

Unsere Hinweise zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren finden  

Sie unter www.igensdorf.de/Rathaus/Stellenangebote

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –

91077 Neunkirchen am Brand 
Tel. 09134 - 15 26

Der Abwasserzweckverband Obere Schwabach  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Technische  
Fachkraft  
(Schwerpunkt Elektrotechnik) oder eine  

Fachkraft für  
Abwassertechnik (m/w/d)

in Vollzeit (39 Std. / Woche). 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•   Wartung und Unterhalt der Kläranlage und der Außenbauwerke
•  Behebung auftretender Störungen und die Erledigung  

anfallender Reparaturen
•  Wartung und Instandhaltung von Maschinen,  

elektrischer Anlagen und Messeinrichtungen
•  Tätigkeiten eines Klärwärters (Betrieb und Unterhalt der Kläranlage,  

des Kanalnetzes und Sonderbauwerke, Pflege des Betriebsareals  
und der Gebäude, Durchführung der Eigenkontrolle  
inkl.  erforderlicher Untersuchungen)

Ihre Voraussetzungen
•   Elektrotechnische Ausbildung oder Ausbildung als Fachkraft  

für Abwassertechnik/vergleichbare Ausbildung
•  Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit  

und Selbständigkeit
• Verantwortungsbewusstsein und Freude am Arbeiten im Team
•  Bereitschaft zur Übernahme von Wochenenddiensten  

und Rufbereitschaften
• Körperliche Belastbarkeit
• Führerschein der Klasse B ist erforderlich. BE wünschenswert 

Wir bieten Ihnen
•  Vergütung nach dem TVöD zzgl. Zulagen
• Weiterbildung bei fehlender Klärwärterausbildung
• Betriebliche Altersvorsorge

Für Informationen zur Tätigkeit steht Ihnen  
Herr Raum (Tel. 0 91 26 / 77 65) gerne zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an  
personalverwaltung@igensdorf.de
In Papierform eingehende Bewerbungen werden selbstverständlich berücksichtigt,  
eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht!

AZV Obere Schwabach, Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igensdorf

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Juli 2023

Montag, 3.7.2023, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an:	
mitteilungsblatt@igensdorf.de.	
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint		
am	14. Juli 2023.



Jetzt App ladenund Radverkehrverbessern!

Der Markt Igensdorf ist dabei.
19.06. - 09.07.2023

stadtradeln.de/igensdorf

Bi
ld

na
ch

w
ei

s:
 K

lim
a-

Bü
nd

ni
s

EINE KAMPAGNE DES

KLIMA
BÜNDNIS


